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Das U n t e r h a l t u n g s b l a t t e n t h ä l l :

„ Lisa " . Novelle von Konstanze Lochmann . — „ Auf der Berliner

Modellbörsc . — „ Ein vergessener Regenschirm
" . — „ Die Herkunft

_
des Regens " . — „ Allerlei " . — „ Humoristisches

" .

+ Zur Reform der böberen Schulen .
Von fachmännischer Seite geht uns folgende Zuschrift zu :
Vor kurzem hoben mehrere große Berliner Zeitungen , so z . B .

die „Post "
, die „ Deutsche Zeitung

"
, die „ Tägliche Rundschau

"
, un¬

abhängig von einander die Nachricht gebracht , . daß man sich im

preußischen Kultusministerium gegenwärtig mit der Absicht trage ,
. das höhere Schulwesen einer durchgreifenden Umgestaltung . zu
» unterziehen , und die Anregung dazu sei erneut von unserm Kaiser

ausgegangen . Man weiß ja , wie sehr dem Kaiser eine mehr den Be¬

dürfnissen der Neuzeit entsprechende Gestaltung unseres höheren
' Schulwesens am Herzen liegt : nicht junge Römer und Griechen

Z sollten unsere Gymnasien erziehen , sondern tüchtige Deutsche — das

j war feine Forderung in der großen Schulkonferenz von 1890 , die
1 er bekanntlich selbst erösfnete . Und auch da ? leibliche Wohl der
K Jugend liegt dem Kaiser sehr am Herzen : so wurden durch die

preußischen Lehrpläne von 1892 die Wochenstundenzahlen der Gym¬
nasien , Realgymnasien und Oberrealschulen beziehentlich um 16 , 21 ,
18 Stunden herabgesetzt , und der lateinische Unterricht wurde um
den fünften Thril , der griechische um den zehnten Theil seiner Stun -

' denzahl verkürt .
Aber immer noch besieht die grimklltzliche Vetschie ' enyeit

1 unserer drei Arten von Mittelschulen , die schon von der untersten

Klaffe ab ihre verschiedenen Wege gehen . Erst die seit ver genannten
, Schulkonferenz ins Leben getretenen Reformgymnasien haben oen
kühnen und doch so nothwendigen Schritt gewagt , die Anfang - jähre

: des Unterrichts in den verschiedenen Schulgatiunzen übereinstimmend
l zu macheu und erst weiterhin , in den späteren Jahren des Schul¬

besuchs eine Scheidung , eine Gabelung eintreten zu lasten . Gerade

„ hier nun , so lauteten die Berliner Nachrichten , soll die jetzt geplante
K Schulreform einsetzen . Der oft schon angeregte , aber von den

Anhängern des Alten immer wieder zurückgewiesene Vorschlag ,
unsere höheren Schulen in zwei Avtheilungen zu zerlegen , in ein

Unterghmnasium bis mit Untersekunda und ein Obergymnasium mit
den drei oberen Klaffen , scheint jetzt Aussicht zu haben , in ernste Er¬

wägung gezogen zu werden . Vor allem wird dann der griechische
Unterricht die Kosten der Neuordnung bezahlen müssen : man wird
ihn nicht beseitigen , aber man wird ihn der Oberstufe zuweisen . Es
muß den Forderungen der Gegenwart Rechnung getragen werden ,
und gerade im Schulwesen ist hartnäckiges Beharren vom Hebel
und eine gesunde Entwickelung unbedingt nothwendig . Die aus¬

schlaggebende Stellung , die die alten Sprachen bisher hatten , können
sie auf die Dauer unmöglich behalten .

Die Dortheile , die sich ergeben , wenn wie in den schon bestehen¬
den Reformgymnastum durchweg in den Gymnasien , der Beginn deS
lateinischen Unterrichts nach Tertia , der des griechischen bezw . eng¬
lischen nach Sekunda verlegt wird , leuchten ein . ES wäre für
unser höheres Schulwesen , vielmehr für unsere nach höherer Bild¬

ung strebende Jugend ein großer Gewinn , wenn die bunte Mannig¬
faltigkeit der Schulsysteme auf den unteren Stufen verschwinden

würde , wenn man für alle höheren Schulen den gemeinsamen Unter¬

bau einführen würde . Und eben nach diesem Ziele sollen die Be¬

strebungen und Reformpläne gerichtet sein , die man jetzt im preußi -

Kultusministerium beräth , nach demselben Ziel soll der Fingerzeig
des Kaisers gerichtet sein , der die Schulgestaltung und das Unter¬

richtswesen in eine neue Bahn , in eine der neuzeitigen Entwickelung
aller Verhältnisse entsprechende Spur gelenkt sehen möchte .

Wir werden , wenn die Berliner Derathüngen zu festeren Ent¬

würfen geführt haben , Gelegenheit nehmen , unsere Leser weiter von

dem Geschehenen zu unterrichten .

Badische Chronik .
* Mannheim , 38 . Febr . Ueber die Bedeutung Mannheims

im deutschen Außenhandel ist in den städtischen statistischen Mit -

theilimgen zu lesen : Der Antheil Mannheims an der Gesammt -

einfuhr deS deutschen Zollgebietes hat 1899 5,26 % betragen .
Wesentlich überschritten wird dieser Antheil aber beim Artikel

Weizen , denn mehr alS ein Fünftel der deutschen Weizrneinfuhr
kommt auf Mannheim ; im Februar sind sogar zwei Drittel der Ge -

sammteinfuhr in unserer Stadt cmgegangen . Rechnet man hierzu
noch die Ziffern Ludwrgshafens , so hat man einen deutlichen Be¬

griff von der hohen Bedeutung beS Platzes im deutschen Handeln
* Mannheim , 28 . Febr . Die Revision des Lustmörders Link

gegen das TodeSurtherl des Mannheimer Schwurgerichts ist vom

ReichSaerubt verworfen worden .
n Heidelberg , 25 . Febr . Siadirath Karl L e i m b a ch,

langjähriges Mitglied der 2 . Badischen Kammer ist heute

früh nach längerer Krankheit gestorben . (Mit Karl Leimbach

scheidet ein treues Mitglied der Nationalliberalen Partei aus dem

Leben , das zweite Opfer , das heute der Tod aus den Reihen der

Heidelberger Nationalliberalen geholt . D . R .)

X Wcinheim , 28 . Febr. Stadtpfarrer 'Dr . K a y s e r hier -
selbst der bekanntlich vor Stadtpfarrer Hcckbtg- in K a r l s r u h e für

dessen Posten in Karlsruhe designiert war , ist gestern plötzlich
gestorben .

* Pforzheim , 27 . Febr . Heute am Fastnachtsdienstag ist der
„ Pforzheimer Beobachtet und mit chm viele Leute das Opfer eines
herzlich schlechten Fastnachtsscherzes geworden .. Irgend ein Ano¬
nymus - benützte die hiesigen Plakatsäulen und - Tafeln zum An¬
schlägen eines gefälschten Extrablatts mit der Aufschrift „ Pforz¬
heimer Beobachter " und des Inhalts : „General Cronje ist durch
General Joubert . entsetzt , Roberts vollständig geschlagen , 8000
Engländer sind gefangen genommen ." Es liegt auf der Hand , daß
Extrablatt wie Nachricht plumper Schwindel waren , immerhin ist
die bubenhafte Taktlosigkeit zu bedauern , welche die gegenwärtig
mehr alz cedenkltche , Lage deS heldenhaften Cronje zum Gegenstand
eines abgeschmackten faden Witzes anszunützen für gut fand .

* Pforzheim , 27 . Febr . Der seit 4 Wochen vermißte Grmeinde -
rath Flaschner Hirn aus Schellbronn wurde gestern Mittag % 1 Uhr
hinter der Franz Ulrich ' schen Fabrik in Unterreichenbach in der
Nagold durch einen dortselbst beschäftigten Etuisarbeiter zufällig
ausgefundem — Gestern Abend fand man in dem Steinbruch , ober¬
halb de? Weißensteiner Tunnels , einen toten Mann , der wahrschein¬
lich Nachts auf dem Heimweg nach Huchenfeld in den Steinbruch ab¬
gestürzt ist.

Im Schalten der Wacht .
Roman von F . A r n e s e l d .

(Nachdruck verboten .)
( I . Fortsetzung .)

„ Gott soll mich bewahren , etwas gegen Dr . Schwerner zu
sagen ! " rief Georg ; „ aber er war harmlos , er wußte nicht , was
meine Mutter mir anvertraut hatte ! "

„Dir ? ! " Formey lachte laut und spöttisch auf . „Dir , der

sie einst schmähte und sie fortdauernd verleugnete ! Ich möchte wohl
wissen , was sie Dir anvertraut hat — ich wäre neugierig zu er¬
fahren , wann und wo dies geschehen sein sollte ."

„ Sie meinen , Sie hätten die Unglückliche viel zu gut bewacht
ihren Willen viel zu sehr in Fesseln geschlagen , als daß sie sich dem

Sohn hätte nähern können . Sie glauben Ihre Pläne sehr geschickt
entworfen und durchgeführt zu haben , Herr Dr . Formey , Sie irren . "

„Was willst Du mit all diesen unbestimmten Andeutungen
sagen ? Ich verstehe Dich nicht ! "

„Wirklich nicht ?" fragte Georg und trat dem Stiefvater einen

Schritt näher . Mit gedämpfter Stimme fuhr er nach einer kleinen

Pause fort : „Nun , so hören Sie : Meine Mutter , die eine ganz ge¬
sunde Frau in den besten Jahren war , starb plötzlich — "

„ Sie kränkelte schon länger .
" warf Formey ein .

„Sie war gesund ! DaS Leid , das an ihrem Herzen nagte ,
war noch nicht im Stande gewesen , ihren Körper zu zerstören , eS
war ein allzu langsam wirkendes Gift, " entgegnete Georg und

schleuderte dem Stiefvater einen vernichtenden Blick zu .
„ Du warst nicht ihr Arzt,

" entgegnete Formey trotzig .

„Und doch fürchteten Sie den Blick des Sohnes der « rmen

Frau , der als Arzt geschätzt wird .
"

„ Mensch ! " stieß Formey knirschend bervor .

„ Sie haben mein : Abwesenheit benutzt,
"

fuhr der ju « ge Arzt
fori ; „ Sie — " Sr ka« nicht weiter .

Mit zum Schlage erhobenen Arm stürzte Formey auf Georg
zu . „ Ein Wort noch, und ich schlage Dich nieder , wie einen tollen
Hund ! " keuchte er hervor . Die sonst so schüchtern blickenden Augen
glühten jegt in einem düsteren Feuer .

„ Das letzte Wort ist zwischen unS noch lange nicht gesprochen,
"

antwortete Georg , furchtlos dem Wüthenden ins Gesicht sehend und
ihn gewissermaßen mit seinen klaren Augen bannend .

„ Schurke ! Elender Wicht ! tobte der Stiefvater . „ Hinaus
— hinaus ! "

Georg lab sich mit einem stillen , vielsagenden Blick in dem
Zimmer um .

Formey verstand ihn sehr wohl . „Dieses Haus ist mein ! "

schrie er ; „niemand hat hier etwas zu suchen — niemand hat hier
zu verweilen , dem ich es nicht erlaube ! "

„Ich gehe,
" sagte Georg mit einem unsäglich bitteren Lächeln ;

„zum zweiten Male werde ich durch Sie von der Schwelle des Hause ?
verjagt , in dem ich geboren bin ; triumphiren Sie nicht zu früh , Herr
Doktor !"

Noch einen Blick tauschten die beiden Männer aus , als ob zwei
scharf geschliffene Klingen sich kreuzten , dann fiel die Thür hinter
Georg Lezius ins Schloß .

Tief aufstöhnend sank Dr . Formey in den nächsten Stuhl . „Das
war eine böse , böse Diertelstunde, " murmelte er , während er sich
mit dem Taschentuch bü Schweißtropfen von der Stirn wischte ,
vor sich hin , „er drohte — er sagte , daß ich weiteres von ihm zu er¬
warten habe . Söal kann er mir denn thun ? Ich habe den Todten -

schein- einer geachteten Arzte » ; Bertha ist am Herzschlag gestorben
Und wenn «r trotzdem mit einer Anklage hervorträte ? — Ah bah !
Wer würde ihm Glauben schenken ? Weiß nicht die ganze Stadt ,
daß ich mit meiner Frau in der glücklichsten Ehe gelebt habe ? Ist
nicht allgemein bekannt , daß Georg mich gehaßt und seiner Mutter

gegrollt hak . von dem Tage an , an welchem sie mit mir vor den
Altar zetr «te« ? U» d trotzd «« ist Bvrstcht qerattze « . Wer ka« «

* Aus dem Hanaucrland schreibt man der „ Straßb . Post
" :

Sie sind oft und warm für die Vereine eingetreten , wtlche die Ehr¬
ung und Erhaltung der Landestrachten bezwecken . Ja , das ist ja
auch soweit ganz gut . Aber . das Tragen von ländlichen
Trachten hat auch seine Schattenseite ! Der in weiten Kreisen , be¬
sonders bei allen Straßburgern , die gerne einmal einen guten
Tropfen trinken , bekannte Rappcnwirt von X . , welcher bekanntlich
nur in der badischen Hanauertracht ausgeht und dem man von
weitem ansieht , was er in seinem Keller hat , ist dieser Tage in einer
noblen Straßburger Weinwirthschaft eingekehrt , bestellt « sich da¬
selbst einen Schoppen Wein , wurde aber , „ weil man einen gewökm -

tichen Sandmann nicht in der Wirthschaft will "
, nicht bedient ! Der

Rappcnwirth war nun genöthigt , seinen Durst in einem anderen
Straßburger Lokal zu löschen und hat dabei sein vorheriges Erleb -
niß preis -gegeben . Eine Dame , welche dem Gespräch zuhorchte , hat
nun dem bauernfeindlichen Wirth folgend « Postkarte geschrÄben :

Der Ncippcnwirth von . .
Nach Straßburg kommt mit großen ! Durst ,
Znm . . . . . . . lenket er die Schritte
Und setzt sich in der Gäste Mitte .
Doch ach , er wurde nicht serviert ,

. Dieweil er ländlich kostümiert .
O nobler Wirth , das war nicht klug ,
Ter Rappcnwirth hat Geld genug !
Er läßt gewiß sich niemals lumpen ,
Du brauchst ihm niemals was zn pumpen !
Zum Frühjahr ladet er Dich cm ,
Zu kosten seinen edlen Wein ,
Und läßt Dich hiermit auch noch wissen :
Du wirst bei ihm nicht ' rausgeschmissen !

* ksilzach , 27 . Febr . Heute Mb wurde bei der Bierbrauerei
Kern neben der Elzbrücke in der Elz der schon ziemlich bejahrte I .
Krieg -( sog . Kriegersepple ) aus dem benachbarten Dorfe Biederbach
tovt ausgesunden .

^ Nach den Verletzungen , die der Verunglückte im
Gesichte trug , zu schließen , muß er von der Brücke abgestürzt
sein . (Vrsg . Zig .)

* Ueberlingk » , 27 . Febr . Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr
wurde an der Badeanstalt am Vadgarten eine weibliche Leiche ge -
ländet , die augenscheinlich nur kurze Zeit im Wasser gelegen hatte .
Die Frau war gut gekleidet und dürfte im Alter von 30 — 35 Jahren
gestanden haben . Die Persönlichkeit derselben konnte noch nicht fest -
gestellt werden .

* Konstanz , 27 . Febr . Das Faschingstreiben erreichte gestern
Nachmittag mit dem Festzug der „Elefanten "

seinen Höhepunkt .
Vier Trommler im Clowngewand , hinter dem gravitätischen Zug¬
ordner einherschreitend , eröffneten den Zug . Es folgte der Herold
des Prinzen Karneval zu Pferd mit der Elesantenstandarte , der
Ur -Elesant beinahe in Lebensgröße , gezogen von einem sanft -
müthigen Oechslein , dann Prinz Karneval selbst , und zwar echt üv
cle auf dem Dreirad , begleitet von einer jugendlichen
Kläpperle -Garde .

^
Ein Fähnrich zu Fuß schwenkte die stattliche

Etcfanten -Narrenfahne . Aus einem von 4 Pferden gezogenen
Prunkwagrn erschien dann eine schwanenhalstge Friedensgöttin , ein
Werk des russischen Bildhauers Tumirnichtsky . Die Militär¬
attaches der Großmächte umgaben die sanfte Göttin , gegen die
Chamberlain als Hochländer drohend di« Hellebarde schwang . Süd¬
afrikanische Festmusik zu Fuß mit Tropenhelmen leitete den 2 .
Tbeil de- Zuges ein . Hinter ihnen rollte das Pariser Fort des
Antisemitenhäuptlings Guerin , die Dampffmerspritze , mit der es
angegriffen wurde , und ein« sidele Hochzeitsgesellschaft aus dem

wissen , wessen man sich vor einem so rabiaten Menschen zu versehen
haben kann ! "

Gesenkten Hauptes schritt Dr . Georg Lezius durch den Garten .
ES war Juni . In üppiger Fülle blühten Rosen und Lilien , durch
die den Himmel wie mit einem Flor umhüllend « leichte graue Wolken -
schicht flimmerte der Sonnenschein und übergoß alles mit einem
silbernen Glanze ; am fernen Horizont ragten grünbewachsene Berge
auf , das Läuten der Abendglocken zitterte durch die Luft .

Der junge Arzt gewahrte Mchts von diesem friedlichen Bilde .
Völlig in sich versunken , verfolgte er seinen Weg und fuhr erschrocken
auf , als er Stimmen in seiner Nähe vernahm . Aus einer dicht mit
Schlingpflanzen umzogenen Laube trat ihm ein schwarz gekleidetes
junges Mädchen mit aschblondem Haar , weichen , anziehenden Zügen
und feuchten , schimmernden Augen entgegen . Stumm reichte sie ihm
die Hand . In diesem wortlosen Gruß drückt sich die volle Theil -
nahmc aus , die sie an seinem Schmerze empfand .

Georg nahm die Hand nur zögernd und ließ dieselbe ohne
Drua sogleich wieder fallen , während er mit unverkennbarem Tadel
in Wort und Miene sagte : „ Hier muß ich Dich treffen , Thea ! "

Eine tiefe , brennende Röthe bedeckte die bleichen Wangen des
Mädckiens ; sie schlug die Augen nieder und antwortete schüchtern :

„Ich wollt ; doch nicht fortgehen , ohne die armen Kinder noch einmal
gesehen zu haben .

"

„ Du gehst fort ? — Warum bist Du denn wieder hergekvmmen ? "

fragte Georg verwundert , und wieder mischte sich seinen Worten ein
zwar leiser , aber scharfer Vorwurf bei .

Sie senkte den hübschen Kopf noch tiefer und erklärte mit von
Thränen halb erstickter Stimme : „Ich fahre heute Nacht mit dem
hier durchkommenden Schnellzuge nach Hamburg und schiffe mich
morgen auf dem Dampfer „Bismarck nach New - Dork ein .

"

(Fortsetzung folgt .)



wem L. « avifche Presse. Nr. 50.Zwölfoped . Nun kam der „Clou" des Zuges : der Burenkrieg.General Joubert mit seinen Adjutanten ritt voran. Dann kamen
.Buren zu Pferd und zu Fuß , ein burisches Trommlerkorps inmitten,und der „lange Tom"

, das große Geschütz , mit dem Ladysmith bom¬
bardiert wird. Trübselig schlich dahinter ein Engländer mit einem
Plakat, auf dem die englische Renommisterei zu lesen war : In 8
Tagen in Johannesburg , in 14 Tagen in Prätoria . Hoch zu Roß
folgte General Buller hinter 2 Wagen mit Gold- und Silber¬
klumpen , eine Anspielung auf die englische Habgier, das Motiv des
Krieges. Das gewaltige Kriegsschiff „John Bull "

, mit mächtigen
Geschützen bewehrt , führte darauf die englischen Hülfstruppen und,wie es kaum glaublich heißt , „gesunden Proviant" für die in Natal
verschmachtenden englischen Söldner herbei. Damit endeten die
Gruppen, die den Ausgang des 19. Jahrhunderts versinnbildlichen .Ein mit Blumen und Lampions geschmückter Wagen mit Jung¬narren deutete zum Schluß auf das gewiß nicht weniger närrische20. Jahrhundret hin , das der ins Rosgartenmuseum versetzte Kon¬
stanz » Ausscheller unermüdlich einbimbelte . Ein stattlicher Fest¬
wagen der „Niederburger" und eine Anzahl Narrendroschken schloffen
den gelungenen Festzug , deffen Farbenpracht noch durch eingestreute
Kriegertypen aus aller Herren Länder zu Fuß und zu Pferd er¬
höht wurde. iKst. Ztg.)

* Freiburg, 27. Febr. Ein« kleine Panik , die aber leicht
ernstere Folgen hätte annehmen »können , ist , so schreibt die „Breisg.

. Zig." , am Samstag während der „Tristan " -Aufführung im Stadt¬
theater entstanden . Man schwelgte im wunderbarsten aller Liebes -
hymnen , dem Zwiegesang des zweiten Aktes . Tristan sang eben sein :
„Ohne End', ohn ' Erwachen "

, als eine merkwürdige Unruhe, zunächst
in den oberen Rängen, Platz griff. Man verspürte etwas wie Brand¬
geruch. Im Nu sprangen zahlreiche Zuschauer von den Sitzen auf,
um die Thüren zu gewinnen . Die Bewegung nimmt zu ; Orchesterund Sänger schweigen . Glücklicherweise fehlt cs an Beherzteren
nicht, die zur Ruhe mahnen und dringend die Fortsetzung fordern.Dies geschieht ; nach einigen Minuten sind die erregten Gemüther
wieder beschwichtigt. Und die Ursache des Zwischenfalles ? Im Foyer
ist einer der Oefen mit Aepfelschalen gespeist worden und hat die
seltene Nahrung mit einem kleinen Brandgeruch gelohnt .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 28 . Febr .” * Kaplan Epp , dem die Ertheilung des Religionsunterrichts

am Realgymnasiumentzogen wurde, ist, wie dem „Schw. Merk ." von
hier gemeldet wird, nun von der örtlichen Kirchenbehörde die Er¬
theilung dieses Unterrichts an der städtischen Mädchenschule
übertragen worden .

- - Großh. Hofthcater Karlsruhe. Am Donnerstag den 1 .
März 1960 wird als 38 . Borst, im Abonnement 0 . wegen Erkrank¬
ung von Hugo Höcker statt „Der Herr im Hause"

„Des Meeres
und der ' Liebe Wellen"

, Trauerspiel in fünf Akten von Franz
Grillparzer in Szene gehen. Kleine Preise. Ans . 7 Uhr,Ende nach halb zehn Uhr.

ß Kleine Mittheilungcn. In einer Wirthschaft in der Bann¬
waldallee wurden am 26 . d . M. 12 Bestecke, ein Betttuch und ein
Paar Gummischuhe im Werthe von zusammen 13 Mk . von dem
Hausburschen des Wirths entwendet . Der Bursche wurde ver¬
haftet und die gestohlenen Gegenstände wieder beigebracht. — Am
25. d . M , Abends, wurde in einer Wirthschaft in der östlichen
Kaiserstraße einem Gast der Ueberzieher im Werthe von 40 Mark
vom Kleiderrechen hinweg entwendet .

Gerichtszeitiing .
▲ Karlsruhe, 27. Febr. Sitzung der Strafkammer II . Der

schon mehrfach bestrafte Fabrikarbeiter Hermann Senn aus Plank -
stadt, der am 13. und 14. Januar in Bruchsal mehrere Diebstähle
ausfllhrte und in verschiedenenHäusern der genannten Stadt bettelte ,wurde: zu 9 Monaten Gefängniß, 4 Wochen Haft und zur Ueber -
weisung an die Landespolizeibehörde verurtheilt.

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den 24 Jahrealten Korbmacher Anton Metzger aus Wiesenthal wegen Verbrechens
gegen Par . 176 Ziff . 3 . R . -St . -G . -B . und Bedrohung zur Verhand¬lung. Der Angeschuldigtc erhielt 6 Monate und 6 Tage Gefäng■
niß , abzüglich 1 Monat und 6 Tage Untersuchungshaft.Der schweren Körperverletzung waren der Metzger JuliusKönig und der Schreiner Christof Winter , beide aus Oberöwisheim
angeklagt . Am 26. Dezember v . Js . waren König und sein FreundWinter auf der Ortsstraße zu Oberöwisheim mit dem Landwirth
Engelbert Weiß und deffen beiden Söhnen , mit welchen König schonlange in Feindschaft lebte, in eine Schlägerei geraihen , bei der' König dem 21 Jahre alten Elias Weiß einen tiefen Messerstich in d«nRücken beibrachte, dem 24 Jahre alten Johannes Weiß mit einem
Prügel auf den Kopf schlug und Winter dem Engelbert König miteinem Prügel einen derartigen Schlag auf den Hinterkopf versetzte ,daß der Getroffene bewußtlos zusammenstürzte . Die Verletzung desElias Weiß war eine schwere und machte diesen 4 Wochen arbeits¬
unfähig. Der Gerichtshof erkannte gegen König unter Anrechnungder seit 27. Dezember verbüßten Untersuchungshaft aus 1 Jahr Ge-
fangniß .

A Karlsruhe, 28. Febr. Tagesordnung der Strafkammer II .Damstag den 3 . März , Vormittags 9 Uhr. 1 . Michael Ludwig Rie¬
cher aus Kllrnbach wegen fahrlässiger Körperverletzung . 2. ErnstFriedrich Jauß aus Pforzheim wegen Diebstahls. 3. , ChristianKemmling aus Menzingen wegen Körperverletzung . 4. Gottlieb
Hampp aus Wilferdingen wegen Körperverletzung . 6. Friedrich Rauaus Jungingcn wegen Diebstahls. 6 . Marie Dittus aus Schömbergwegen Diebstahls. 7. Julius Steudle und Georg Stark aus Eu¬tingen wegen Körperverletzung .

Pe » sonalnachekchte »~ r aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .W e l l m a n n , Baurath zu Karlsruhe II , in die zunächst einst¬weilig einzurichtende Lokal -Baubeamtenstelle Berlin V,P f a f f, Garn . -Bauinsp. , technischer Hülfsarbeiter bei der Jntend.
^ I . Armeekorps , in die Lokal -Baubeamtenstelle Karlsruhe II .— zum 1. April 1900 versetzt.
Glaser . Zahlmeister -Aspirant zum Zahlmeister beim 14. Armee -

korps ernannt. . ■ •

Persottalnachrichte»aus dem Berivaltnngsbereich der Großh . Oberdirektion des
Wasser - und Straßenbaues , p - ^In den Ruhe st and versetzt :

Flach , Josef , Straßenrneister in Offenburg und :
Schönwald , Max, Straßenmeister in Mannheim .

Zufolge Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom29. Jan . 1900 Nr^ 3482 sind die Jngenieurkandidaten
I m h o f f. Karl, von Mannheim, Maas , Ludwig, von
Mannheim, Kiefer Eduard , von Karlsruhe , G a b e r d i el,Philipp , von Weinheim , Lenz , Arthur, von Karlsruhe ,Schmitt , Franz , von Heddesheim und L e u ß l e r, Karl,von Durlach

«ach ordnungsmäßig bestandener Staatsprüfung unter die Zahl der
Jngenieurpraktikanten ausgenommen worden .

Durch Verfügung der Oberdirektion des Wasser - und Straßen¬baues wurden ernannt :
Bürg . Oskar, Geometer beim Großh . Bezirksgeometer in Schopf¬

heim. zum Vermessungsassistenten ;Simon , Urban, Bureauassistent bei der Wasser - und Straßen-
- bausnspektion Lörrach , zum Bureauassistentrn (GehaltstarifAbteilung J 6).

Zugethcilt :
Imhoff . Karl Jngenieurpraktikant , der RheinbauinspektionMannheim .
Kiefer , Eduard , Jngenieurpraktikant , der Kulturinspektion

Konstanz ,
Gaberdiel , Philipp , Jngenieurpraktikant , der Kulturinspektion

Offenburg ;
Die Eigenschaft als nichtetatmäßiger Beamter verliehen :

den Jngenieurpraktikanten:
I m h o f f, Karl, bei der Rheininspektion Mannheim,Kiefer , Eduard , bei der Kulturinspeition Konstanz ,G a 6 t x bi e l, Philipp , bei der Kulturinspektion Offenburg,R e i ch a r d, Wilhelm, Bureaugchilfe bei der Wasser - und Straßen¬

bauinspektion Bonndorf.
Aus dem Dienstverhältniß als etatmäßiger Beamter ent¬

lassen :
Heß , Leopold , Bureauassistent in Emmendingen.Bei der Katastervermessung ist als Schreibgehilfe ange¬nommen :
Scher e r, Julius , von Bretzingen . > ' >;

Bei der Katastervermessung ist ausgetreten:
Hinkel , Georg , technischer Gehilfe von Hillesheim .Das Großh . Ministerium des Innern hat dem StraßenwartA . B ä u e r l c in Neukirch (Amt Triberg) für Mitwirkung bei der
Fischereiaufsicht im Jahre 1899 eine Belohnung bewilligt .

Erledigt : ein Straßenmeisterdienst in Mannheim ; Be¬
werbefrist 14 Tage.

Telegramme der „Bad . Presse" .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold " .)
= Berlin , 28 . Febr. Bei dem Festmahl des NautischenVereins im Kaiserhof toastete Staatssekretär Podbielsky

auf das Gedeihen des Vereins und betonte den Zusammenhang der
R c i ch s p o st v e r w a l t u n g mit der S e e si ch i f f f a h r t , in¬
dem er darauf hinwies , daß man Deutschland auf eigeneKabel -

' stellen wolle, um nicht von fremden Gesellschaften abhän¬
gig zu sein. Deutschland müsse Kabelverbind -
ung,ennach allenLändernderWelthaben .

tic! Berlin , 28. Febr. Zu den Beschlüssen der Fleisch -
s ch a u k o mm i s s i o n bemerken die als offiziös geltenden „Berl .
Polit. ?/achr ." : Die sehr weit gehenden Abweichungen von der
Vorlage sind ohne Zweifel sehr unerwünscht . Bei den weit¬
gehenden Meinungsverschiedenheiten in der Auffassung der gesetz¬
gebenden Faktoren bieten sie eine naturgemäße Schwierigkeit . (Ff. Z.)

— B̂erlin , 28. Febr . Generalleutnant z. D. Graf Gröber
ist - heuick früh gestorben .

— Kiel, 28. Febr. Der Wahl des wegen seines Streites mit
dem Kultusministerium bekannten Medizinalrathes Quincke zumRektor der Universität Kiel , wurde lt . Frkf. Ztg. , vom Kultus¬
ministerium die B e st ä t i g u n g v e r s a gt.

= Bremen , 28. Febr. Die Rettungsstation Saßnitz der deut¬
schen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger telcgraphirte: Von
ktm - bei ' Stubbenkammer gestrandeten deutschen Dampfer
„ Christian " sind 10 P e r s o n en durch einen Rakentapparat
der Station gerettet worden . Es herrscht Sturm im Osten
mit Nebel.

lul Barmen, 28. Febr. Ein großes Unglück hat sich
gestern Abend in der Brauerei der Gebrüder Boß hier -
selbst z ^ etragen . In dem Hof der Brauerei war man damit be¬
schäftigt , ein 65 Hektoliter großes Faß auszupichen . Bei dieser Ar¬
beit explodirte das Faß . Der vordere Böden flog mit großer
Gewalt heraus und t ö d t e t e den Theilhaber der Firma, August
Boß , sowie den Braumeister RobertZeh . ZweiArbeiter
wurden s ch w e r, einer leicht verletzt . Boß wurde die obere
Kopfhälfte bis zur Oberlippe vollständig weggerissen. Dem Brau¬
meister wurde der Kopf gespalten . Bei beiden trat der Tod sofort
ein. Infolge des Luftdrucks wurden die Fenster in weiterer Um¬
gebung zertrümmert. (Fft . Z .)

M > Wiirzbnrg, 28. Febr. Die Majors-Wittwe Kayser
st ü r z t e heute früh aus dem Fenster ihrer Wohnung und war
sofort todt . Die Ursache ist noch unbekannt. (Fkf. Ztg.)

IkI Kopenhagen , 28. Febr. Das norwegische Schiff No rr ,
von Liverpool nach Kopenhagen unterwegs, ist bei Schottland ge -
st r a n d e t. Der Kapitän und die ganze Besatzung zusammen 12
Mann sind ertrunken.

— St . Petersburg , 27. Febr. Zwischen dem Emir von
Buchara und der russischen Regierung wurde ein
Uebereinkommen erzielt , wonach Rußland am Oberlauf
des Amu Darja Ländereien zur Begründung von russischen
Ansiedelungen und zur Errichtung von Militärposten
überwiesen erhält. Darin liegt ein neuer Beweis » « ' ur, wie die
russische Regierung Schritt für Schritt die Grenzen des Reichs zu
sichern und vor feindlichen Einfällen zu bewahren bestrebt ist. In
England wird man freilich über das Abkommen anders denken;
zur Beunruhigung liegt aber umsoweniger Anlaß vor, als er¬
fahrungsmäßig die Errichtung solcher Militärposten in jenen Ge¬
bieten recht lang: Zcit in Anspruch nimmt. M. A . Z.

----- London, 28 . Febr . Unterhaus. Parlaments- Untersekre -
tär Brodrick erklärt, daß von Deutschland keinerlei Mit-
theilungen eingegangen seien über die zukünftige Verwalt¬
ung v o 'n S am o a, abgesehen von der Thatsache , daß S o l f zum
Gouverneur ernannt worden sei . Ueber die Stellung M a t a a f a s
habe die britische Regierung keine Nachrichten. . ...

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 28. Febr.

3. Berathung des Antrages Winterer aufAufhebungdes
Diktatur -Paragraphen . , ,

Abg . S03 eiterte (Elf.) führt aus Prinz Hohenlohe habe vor
seiner Wahl öffentlich erklärt, er werde für die Aufhebung d«S
Diktatur -Paragraphen stimmen . Ein Anachronismus sei es , wenn
ein junger und unerfahrener Mann , der nicht einmal das Afseffor-
Examen bestanden habe, über den Kopf alter ergrauter Beamten auf
einen hohen Verwaltungsposten gestellt werde .

Der Präsident fordert den Redner auf zur Sache zu
sprechen , er könne wohl die Stellung des Priinzen Hohenlohe zum
Diktatur -Paragraphen erörtern, nicht aber deffen persönliche Ver¬
hältnisse .

Abg . W e t t e r l e fährt fori und sucht durch ein Beispiel zu
beweisen, daß der Paragraph heute chikanös angewandt werde. Die
Diktatur werde dazu verwendet , jede Opposition gegen die Regier¬
ung im Reichslande unmöglich zu sein.

Reg . Rath H a ll e h tritt den Ausführungen Wetterle's ent¬
gegen . Die Regierung des Reichslandes fei sehr wohl berechtigt ein
Landespreßaesetz zu erlaffen .

Nach weiterer kurzer Debatte wird der Antrag Winter mit
groß » Mehrheit gegen die Stimmen der Rechten angenommen .,

England nnd Transvaal .
— London, 28. Febr. Ueber die Kapitulation

Cronje 's sagt der „Standard " : Der Erfolg ist bedeutend ,
doch muß man sich hüten , die Folgen zu übertreiben .
Unseren Offizieren und Soldaten bleiben vielmehr neue Opfer
auferlegt. Die „Morning Post " meint : Schon läßt sich die
Stimme der Anhänger der Großherzigkeit vernehmen . Wir
haben aber über diesen Punkt das Versprechne Chamberlain 's, daß
eine Wiederholung des Krieges unmöglich gemacht wird.
„Daily News " warnt vor dem Glauben, daß nunmehr alle
Schwierigkeiten behoben sind. Sie begrüßt die Ankündigung, daß
denmächst die 8 . Division eingeschifft wird. — Der „Daily Tele¬
graph " erhofft von 'dem Erfolge Roberts eine Aenderung des
Tones der auswärtigen Presse , welche ihre Freude über
den Mißerfolg der Engländer bezeigt habe. — Die „Time s"
u : theilt , es sei nicht leicht , die Bedeutung der Nieder¬
lage Cronje ' s abzuschätzen . Die Holländer seien so zähr
wie die Briten und der Sieg Roberts muffe wahrscheinlich eine
Wiederholungerfahren. Man müsse daher sich zur F o r t s e tz u n g
,desKrieges vorbereiten . Frft . Z.

— London, 27. Febr. Sir Charles Dilke erklärt , wie andere
kompetente Männer, die Lage für düster , da anstatt
der erwarteten raschen Besetzung des Oranjefreistaates
der entschlossene Widerstand der Oranjebnren zu Tage trete
und der Entsatz Ladysmiths auf überraschende Schwierig¬
keiten stoße . Die Gefangenen repräsentiren nur sieben Prozent
der gesammten Stärke der Buren . (M . N. N.)

London , 28 . Febr . Reuter meldet aus Paardeberg
vom 27 . : General Cronje ergab sich hauptsächlich i» Folgeeines tapferen nächtlichen Angriffes auf die feindlichen
Schanze» seitens der kanadische» Trvppen und der Regimenterder Gordon Hochländer.

— London, 27. Febr. Nach den Meldungen Lord Roberts
sind die gefangenen Offiziere der Buren , von Cronje
abgesehen: Oberkommandant Wolverams, die Kommandanten
Roos, Maartens, Woest, Berster , Jooste, die Feldkornets Albert
Bande, Bosman , Lemmer , Badenhorst, die Skandinavier Erich ,
Halting, Banier , Terblanche , De Billiers , Dupleffis, Sneyman ,Arnoldi , Jooste, Enslin, Wolverans , Joeveraus , Uing, Marce , Bo-
tha, Grobler, unter den Freistaatburen Wordan , Kok, Billiers ,
Sneyman , Meintjes, I . Cronje, Oosthusen , Baulye, Nieuwenthal,
Kvik , BänderWalt, Kommandant der Artillerie MajorAlbrecht
die Leutnants van Heister, O . Dewitz, van Angersten .

M London, 28. Febr. Daily News melden aus Lorenzo -
M a r q u e z , daß keine Eisenbahnwagen mehr zu Ge¬
schäftszwecken zu haben seien, weil sie alle zur Beförderung der
Buren nach Transvaal und dem F r e i st a a t gebraucht wer¬
den. Für die Frcistaatburen sind besondere Feldbahnen
gebaut. DaS T u n n e l bei M a j u b a ist u n t e r m i n i r t. Die
Transvaalburen und die Freistaatburen haben sich
seit dem 19. Februar getrennt . (Fkf. Ztg.) ^ ,

Das Ausland.
hd Brüssel , 28. Febr. In hiesigen Transvaalkreisen

ist man geneigt , die Gefangennahme Cronje 's als ein«
höchst traurige , ernste Episode des Krieges, aber für nichts mehr
zu halten. Man zieht aus der g e r i n g e n Z a h l der Ge¬
fangenen den Schluß, daß ein großer Theil seines
Heeres gerettet ist . Man zweifelt hier nicht, daß England
jetzt Alles oufbieten wird, um den O r a n j e f r e i st a a t zu einem
Separatfrieden zu veranlassen , doch dürfte man auf dir
Treue der Bundesgenossen rechnen. An der Geneigt¬
heit Englands zu einem für Transvaal annehmbaren Frieden
zweifelt man durchaus. ' Dr . L e y d s ist noch immer durch In¬
fluenza an das Bett gefesselt. Fft. Z.

hd Nom , 28. Febr. Zahlreiche hier lebende Engländer
hatten bei Roberts Siegesmeldung ihre Häuser beflaggt , ebenso
viele Geschäfte. In der englischen Botschaft gaben viele Personen
aus der Gesellschaft ihre Karten ab .

Briefkasten.
G. T . Ein Lehrer, der die Berechtigung zum Einj.-Frertv.

Militärdienst erworben , wird zum Postdienst zugelaffen , wenn der
Bewerber bei seinem Eintritt als Postgchülfe nicht das 20. , beim
Eintritt als Telegraphengehülfe nicht das 18. Lebensjahr über¬
schritten hat und ioenn er neben anderen Vorbedingungen in der
Lage ist , sich während der vierjährigen Vorbereitungszcit ohne Bei¬
hülfe aus der Postkasse zu unterhalten.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .35 Bremen , 28. Febr. Der Dampfer „ Aachen " ist gestern in
Vigo angekommcn und abgegangcn , „Halle " ist gestern von Galveston ab»
gegangen , „Weimar" ist heute in Suez angckommen , „Roland " hat geste :»Cap Lizard pasfirt» „H . H. Meier" ist gestern in Bremerha»« a»»e.kommen, „Lahn" hat heute Vormittag 1 Uhr Cap Lyard pasfirt.
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Erledigte Stellen für Militäranwärter .
14 . Armeekorps . ( Nachdruck verboten .)

Straßenwart auf sofort nach Seckenheim (A . Schwetz¬
ingen ) , Großherzvgl . Wasser - und Straßenbau -Inspektion Heidel¬
berg . Anstellung auf Kündigung . Einkommen jährlich 660 M .

Straßenwart auf sofort nach Neckarelz (A . MoSbach ) , Gr .
Wasser - und Straßenbau -Inspektion Mosbach . Anstellung auf
Kündigung . Einkommen jährlich 480 M .

Konkurse in Bade ».
Schwetzingen - Fahrradhändler Johannes Götzmann in Hocken -

hcim. Konkursverwalter Rathschreibcr Johann Naber . Konknrs -

fordernngen sind bis zum 15 . März bei dem Gerichte anzn -
melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 27 . März .

W e i n h e i m . Landwirth Michael Jungmann und dessen Ehefrau
Katharina , geb . Faty , beide in Steinklingen (Gemeinde Ober¬

flockenbach) . Konkursverwalter Waisenrath Friedrich Zink -

g r ä f in Wöinheim . Konkursforderungen find bis zum
Mittwoch , den 21 . März bei dem Gerichte anzumelden . Prüf¬
ung der angemeldeten Forderungen 29 . März .

Bruchsal . Firma „Amerikanische -deutsche Lackwerke von

Hoerth & Bachmann in Bruchsal "
. Konkursverwalter

Waisenrichter Harlacher in Bruchsal . Konkursforderungen
sind bis zum 12 . März bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung
der angemeldeten Forderungen 23 . März .

Offenbnrg . Maler Emil Göhner von hier - z . Zt . an unbekannten
Orte » abwesend . Konkursverwalter Geschäftsagent Georg Kretz
hier , KonknrZforderungen sind bis zum 14 . März bei dem Ge¬
richte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 21 .
März .

F r e i b u r g . Karl Lambert Weiß , Wirth dahier , Hochberg -

strahe 18 . Konkursverwalter Waisenrichter Karl M o n t i g e k.
Konkursforderungen sind bis zum 31 . März bei dem Gerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 17 .
April .

klebe klingest . Landwirth Leo Hermann von Höllwangen , Gde .
Ueberlingeu . Konkursverwalter Michael Reisig von Ueberlingen .
Konkursforderungen sind bis zum 20 . März bei dem Gerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 23 . März .

Telegraphische Kursberichte
Krankfnrt a . M «
( 7,4 Uhr Nachm.)

Credit 231 —
DiSconto 137 .80
StaatSbah » 140 .50
Lombarde » 29 .70
Tendenz : rnfiifl.

Frankfurt a . M .
( AnfaugSknrse ).

Oest . Ered .-A . 2 '6.

vom 2 ^ . Februar -
Länderbaiik 1 >9 .5V
Wiener B .-B . 488 .60
Ottomanbauk 115 .60
Schweiz - Central 145 -60

„ Nordost 93, —
, Union 80 . —

Jura Simpl . 89 .80
Mittel »,e«r 5 99 .-
Harpeuer 230 . -

i 67 » Argentinier 34 .20
Oest. StaatSb .-A. H 0 .50 : 5°/,So „ tb . Pref . 106 . 10
Lombarden 29 .60 4abg . 37 »

° »Bad .

116 .50
125 -
94 .60

813 . 16
844 .50
758 .75

5 %
16.28

3° , Port . St .. A„ l . 24.20
Egypter —
Ungarn 98 75
Disc . Co»i .-A . 197 .70
ttzottbardbahn -A. 143 .30
8*/o Mexik. « ft . 26.30
67 , .. ,
Banque Ottom .
Türkenloose
Italiener
Tendenz : getheilt .

Frankfurt a . M .
( Schlnßknrse, )

WechselAmst-rd . 169 .07
. London 204 .72
„ Pari «
» Wie»

WechselItalien
Brivaidlscoiito
ItapoleonS
4°/ . Deutsch« Reichs

Anleihe (37r ) 97 .40
37 , do . 87 .25
3 -/, Pr . Cons. 97 . 40
5° /» Italiener 94 .60
4° ', Oest . Goldr . 101 -
4 '

« Oest.Silber 98 .90
1886er Loose 198.40
4 V, 7 » Portng . 36 .50
Nnssische Staats . 99 .60
Serben
4 °/« Span . Ext .
41 » Ungarn
Ungar . Kronenr .
Berliner H --G .
Darmst . Bk.
Dentsche Bk .
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Mein . Credit -Bk. 142 .

. Hyp .-Bk. 163 .
Anfangs fest .

125 .70
135 .4t :

75 .20
126 .20
129 .95

Montan malt . Ultimo 47 .

St . - Obl . i . G. 95 .50
dto . i . M . 95.15

37 , 7 » do . 95 . 10
8 ' « Bad . StO . M . 84 .—
47 , Griechen 45.70
Türkenloose 135 .—
D . Türken —
5°/, Argentinier 84 . —
57 , Chinese,, 93 .25
67 » Mexikaner —
57 . . 99 .10
57 « . 11198 42 .15
37 . „ 26 .30
Pfälz . Hyp .-Bk . 163 .—
Elbthal
Merldionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfabrt .
Maschin. Gritzner 191 .—
Karlsr . Maschin . 269 . —
North .pref -Slmres 75 .65
A . Elektr . - Gesell. 256 .30
Schlickert 233 .—
Vcloc 60 .—
Oberrh . Bant 120 .-

SiachbSrse
(27 ,- Uhr Nachm .)

Berliner Bank 118 .20
Credit
DiSconto
StaaiSbahn
Lombarden
Tendenz : ruhig .
Berlin ( ÄnfangSknrse ).
Credit -Aktie » — .—
DiSconto - Couim . 197 .80
Deutsche Bank 213 .60
Berl . HandelSb . 173 .79
Bochum .Gnßstahl 273 .25

_ . Lanrahiitte 27190
Kohlen höher. Banken fest.

02.
68 .20
98.65
93 .40

173 .50
148 .75
213 .80
165.60
122 .50

236 .-
197 .90
140 .50

29 .70

28. 7,
3.7,
7 .7 ,

37 . V ,
6 .7 ,

65 . 7,
84 . 7,

Später

Wetterbericht des Centtalbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 28 . Febr . 1900 .

Das Dcpressionsgebiet , welches gestern die westlich« Hälfte
Mitteleuropas bedeckte , hat sich seitdem auf Nordostdeutschland ver¬
legt . ein Theilminimum ist überWestfalen zurückgeblieben . Unter dem
Einflüsse bciderDepressionen ist daZWetter in gartzMitteleuropa trüb
und regnerisch . Die Temperaturen sind tm Norden des Reiches bet
nördlichen Winden gefunken , vielfach unter den Gefrierpunkt . Da
«in barometrisches Äaximum über Nordwesteuropa erschienen ist , so
ist auch bei uns ein Rückgang der Temperaturen zu erwarten ; das
Wetter wird dabei voraussichtlich bewölkt und zu leichten Nieder -
fchlägm geneigt bleiben .

i0ilkkk-» ilg4t»co !iachs » ,lgcii der -ttttrarsisg . Statt « !! Karl « ruhe .

Abtheilung für Kinder - Confection
.

Der Inventur -Ausverkauf der zurückgesetzten Kinder -
kleider , Kindermäntel , Jacken , Knaben - Anzüge
und Knaben - Mäntel endigt Hmnmt *1 « . A MÄH

« aralN , kherm . K»lal . 6<it4ti(ircl(
snia in C. «am ln lin | . niuk

743 .8 10 .2 6 .2 67 SW
745 .0 8 .8 7 .3 87 SW
745 .3 10 .4 6 .9 74 SW

Februar .
27 . Nachts 9 U.
28 . Btrqs . 7 U.
28 . Mittgs . 2 U .

folgende » Nacht 8 . 5 .
Niederschlagsmenge am 27 . Febr . 6 .1 mm .

H»»!»a

bedeckt
9
9

Gicht
kämpft, und dt« allerbesten Reststt«
l»»« l ftch rur Sinstcktnahme an der

5225

aaaaaaacmao

Harpener 228 .50
Dortmunder 137 .25
Tendenz : schwach .
Berlin (Schlnßknrse,1 ,

37 - 7 » Neichsanl . 97 -40
37 . . 87 . 10
87, °/« Pr . Eons . 97 .40
Kredit 236 .50
DiSconto 197 .80
Dresdener 165 .90
Nal .- Bk- s. Dtichl - 117 .36
Staatsbahn 140 .50
Vochnmer 274 . —
Gelscnk. Bergwerk 213 -
Lanrahütt « 273 . —
Harptner », 886 .80
Dortniimd > ' 13 ^ .70
» . E -- G .

' 355 .60
Schlickert 233 . -
Dynamit Trust 164 .20
D . Kolii- Nottweller

Pulvers . 314 .80
Deutsch« Metallpatr .«

Fabrik . 377 .50
Kanada -Pgcjstc 94 .80
PrivatdiSconto 4 7 ,

Wien ( Borborse .
Creditaktien 236 . 10
StaatSdahn 137 .50
Lombarden 27 .20
Marktnoten 118 30
47,7 » » »gar » 98 50
llng . Papierrente 99 .50
Oest . Kronenrente 99 .39
Länderbank 1147-
liligar . Kronenr . 0,3.90
Türkenloose — .—
Tendenz : schwach .

Paris .
37 ° Nenie 121 .52
Spanier 63,70
Türken 24 .25
Italiener 93 . 9 ')
Banane Ottoman 583 . —
Rio Tinta 127 (7-

Loudpn .
DebeerS
Chartered
Goldfieldr
NandiniiieS
Eastrand
Atchison Top
Louisv . Nashv .

Bahnen still .

$ fß(f jertssss öpfömftm Anzeige.

oöes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren

imligstgeliebten Gatten , Later , Schwiegervater und
Großvater

JdCOb stelü » Privatier,
früher Wrrth,

im Alter von 60 bahren nach kurzem , aber schwerem
Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen

Wir bitten um stille Theilnahme .

Sic trauernden Sinterblikdenen :
, Maria Held , geb . Morlock .

Emil Held , Schriftsetzer , Karlsruhe .
Karl Held , Kaufmann, Karlsruhe .
Anna Jonen , ged . Held , Saarbrücken .
Frieda Heid , Karlsruhe .
Otto Heid , Kaufmann, Karlsruhe .

Karlsruhe , den 28 . Februar 1900 .

Die Beerdigung findet am Freitag den 2 . März ,
Nachmittags 5 Uhr , von der FriedhofkapeUe
aus statt .

Trauerhaus : Kurvenstraße 10 . 5186

Theater' BBhneii z» Kauf und Miethe.
Georg Bälger , 30 <c3*

Atelier für Th catermqlerei « » d B uh neustau ,
Karlsruhe , Hcrrenstr . 29 , vis-a-vis bem Palmeugarten .

(feilt Schwartenholz ), trocken, klein gesägt , liefern
von 5 Ztr . ab bis 10 Ztr . per Ztr . Mk . 1 . 3V ) in Korben

, 10 „ „ „ 20 .. „ „ „ 1 . 4 « t frei in ' s Hans

, 20 „ „ u „ d mehr „ „ „ 1 . 30 J bezw . Keller .

Thermometerstand am 26 . Febr . , Nachts 9 Uhr 12 .0 , ant 27 .

An/,ü £ fe aus Buckskin , Chrviot , Kammgarn rc.

p 12, 13, 13, 16, 18, 20, 22, 24 B 32 Sinti,
durchweg gute und haltbare Qualitäten , Sitz und Schnitt ,

§ sowie Ausführung vorzüglich , führe ich in dieser Saison

Ji
in einer grossartigen Auswahl ,

J » chla » ii . Rhenmatt »m « » . Dies «
»ielverbreiteteu Leiden t»,rde » tu
den letzte » drei Jahven , seit <ßi,, -
fühinng der Faniodehaudluiig i» ,

a Ariedrichtzdad Rarltzruhe «,» 213
^

' Paliente, , mit großem Ersol « fir.
« nd di« allerbesten Resultate riiiett . NnfieichnilNien darüber br-

- ilc . Ml «

N
.

Breitbarth
,

Kem«- md KNbtilMeii >tt-Wnk,
K i« srosien Wen der fliiftt* onl fjaiumstr .,

H- ftrliruhe . hü*
Anfsrti| iiit| nach Maass im sizsm Atelier .

u
o
Ä
«

*
«

e

Bekanntmachung .
Postpackctvcrkehr nach de»

australischen Kolonien .
Vom 1 . März ab werden für Post -

packete nach den australischen Kolonien
Neu - Süd , Wales , Queensland und
Tasmanien bei dem unmittelbaren
Verkehr durch deutsche Postdampfer
zwei Portostufcu , für Packete bis
1 kg und für solche über 1 bis 5 Ug,
eingeführt und gleichzeitigdie deutschen
ScebefördcrungSgcbührcn nach den
australischen Kolonien Neu - Süd
Wales , Queensland . Südaustralicn ,
Tasmanien , Victoria , und Wcst-
Nustralicn bei Sendungen bis 1 kg
um 1 Mk . 60 Pf ., bei solchen über
1 dir 5 dg um 60 Pf . ermäßigt .

Uebcr daS Nähere geben die Post¬
anstalten auf Wunsch Auskunft .

Berlin , IV . 19 . Februar 1900.
8kr -SlLatsstkretiir dks Rkichs-Vsstamtr.

von Podbiclskt .

C . Je § §en ,
Karlstr. 29a , Karlsruhe . |

Kroße» ^ agec vorzüglicher

falss - u . Rothwaine.
Villigt Ltschweine im Laß und
seiuste Iahrgünge in Flaschen .

Moselweine
zu 60 , 75 , 00 , 100 , 120 [
Pf . pr . titev im Faß oder ,

per Ktusche . 3581
Drötrnr stet in '; S« i« .

►000000000 ^

I Mitten SWltt h Le .

Sctifirzenfabrik
Heclungfßn

(Holieiiiol .'crn). 13,8 JE

4644* Billiny & Zoller ,

crnnhetmev Mairnavkt -Koose
ä Mk . 1 — , Ziehung am 2 . Mai ,

Douaueschrngev Pfepve -^oosc
L Mk . S .— , Ziehung am 23 . Marz ,

sind zu haben in der

„ExpeflUlon der „Bad . Presse" .

CP
<s

•jep
S

!»
r*
ff
es

rt
es

Tgelterer , g » t situirtcr Herr , zcit ^
fl wemg in Karlsruhe , sucht , da

* B eS ihm dort an zusagender Unter-
Haltung fehlt, die Vekanntschaf, einer
alleinstehenden , gebildeten Dame von
angenchmenAeußerii , HcrzenSgüte und
regem Iniercsie für Musik und
Theaicr . VorurtheiksloseDamen wollen
ihre Adresse mit näherer Angabe ihrer
Verhältnisse unter Nr . 1173a in der
Exped . der . Bad . Presse" bis znm
4 . März gess. uiede>legen .

Strengste D'iScretlon seibstverstäiidl.
E hrensache._

• ,

tlerloren
wurde am Sonntag ein gok «Isn « r
Herrearlng mit großem, rothem
Stein . Abzugeben gegen Belohnung
Marienstr . 59,3 . Stock, links . 5241

liti ’inrs ^ÖftmpHfiüutrtfini ,
schwarz (Kopf und Füße rchbrami ) ,
ist zngelaufen . 5237
_ Nugartenstraße 17 , II ,

firisäsÄff
I » schönster, verkehiSreichster Sage

der Siadt KarlSiuhe babe ich eine
gutgehende Wirlhschnft Fansilien -
verbällttisse halber mit kleiner An-
mhlulig j » verkauien . Täglicher
Sierverbianch LOS Liter » ebn viel
Weilt . Auch ist eine Gioßbiancrej
von hier znm Rnkanse » behilflich.
Off . unter Nr . 5218 an die Exped.
der . Bad . Piesse " erbeten,_ gst

Vttnplatz
zu verkaufen , - i

Ein an der Beiertheimer -Nllee ge»
lcgruer , an drei Etraßeil aiiilieiizen.
der Geländekemplex im Flüchen,
Inhalt von 3071 gm ist zn verkausen.
Derselbe ciguei sich durch di« nmlh «
maßliche »ab« Lag « de» neu z»
projeklirtliden PersonenbahnhoiS z„
jedem Baniweck . Vennttllkr ver,
bete». Zn erfrage » in der Exped.
der » Bad . Presse " „ nter 4h . 5227.

> . «SiitMe
inseriit man

«m ersalgreichsteii u . billigsten in der

BadischenPresse.

Zu varkaufeu in der Nähe vo»
Karlsruhe , NnSstiigSort , ist eine sehr
gut gehende Gastwirthschoft mit
großem Bier - und Weinverbrauch ,
Kegelbahn , nebenbei Mictheenmahme ,
mit 8 Mille Anzahlung . Offerten
unter Nr . 5235 an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten ._

- Verkauf,
7 ksmplette Dampfanlagen von

4 — 80 Pferdekräfteu , einige von
der Masch.-Banselllch . Kailsnchc .

5 sabrbar « Lokomobilen von 4 bis
26 HP ,

6 Dampfkrsfel von 7 — 80 Q -Meter
Hkizfläche,

4 Gatzmotorea Shstei » Körting
von 1—8 llP ,

2 Gasmotoren Enstem Benz nii :
Ventil und Glührohr 4 Uv ,

1 Gasmotor System Deutz 2 H! *,
2 Benziie - Motoren System M o l i-

tor 5 UV,
diverse Diehbülike , Bohrmaschinen ,
Stanzen , Scheeren , Blechbiea - « nd
Falinraschinen , Wellen und .Niemen -
scheibe» ;c . rc. 5122 .3 .1

Gf . Ilrllmaiiii .
mechanische MerÜIlStle mit

MaschtnenSetrietz ,
vurlavk (Baden ).

Kaufmännischer Verein Morkuil
2008 Karlsruhe . 13.7
Aölyeilnug f . Ktessenvermittesuna -

Naschestc Besetzung von kanf -
ittännische» Stellen aller Art . Für
Prinstpale kostenfrei . Für Stesieu -
snchende mäßiges Honorar .

süchtige

Verkäuferin,
mclche über bisbenge Thätigkeit gnte
Zengvisse vorlegen kann , findet zum
soforllgen oder spätere » Eiutrilt
vanernve Stellung .

Auch ist Kehrstekle mit sofortiger
Vergütung durch ein junges Niädchen
au § achlbarer Familie zn besetzen bei

% . » Xji 'UL < 3ClkSe *
3222 « aiserstrahe 199 .

Eine kleine Familie sucht auf l . Aprss
ein bravek , fleißiges 5246 .2. 1

Dienaimädchen .
Näheres Klauprechtstrahe 12 , 3. St .

JlStjciT
in günstigster Geschäftslage Baden -
Badens ein großer Laden mit
Magazin und Keller, für jedes Ge¬
schäft geeignet. 1177a

Slnrknnst eriheilt
K . Eiainyer, Bs-rn-Lgdeil.

6 . 1 Gyriviststratze 47 5244
2 schöne Wohnungen im 2 . und
3 . Slock. sowie myblirte Zimmer
sofort oder 1. April zu vernnethen .
OsNiUielmstraße 20 , 4 . Stock , >fi

eine Wohnnng v . 3 Zimmern ,
Küche und Keller , auf 1 . Avril , ev.
späte, , , « ver, » reihe » . Näh , par i.

Ein einfaches, gut möblirtek 5239
Pftrt e » i e % i mm er
Ist sofort zu veriniethen . Eben¬
daselbst ist eine Beeren | >»»e, * «
zu vrrkanfe » . Kronenstr . 8 , Part .
c> Ür eilien anständiaen Arbeiter iss
O «ine gut« Schlafftelle frei . Zu
erfragen Kronenstr . 3 , Hth . 3 . St . 5248

^ aiierstr . 23. 5 . Ät . , ist ei» einfa ^
möbl . Aimmer , auf die Straße

gehend , per 15 . März an ein sol.
Fräulciil billig zu vcriuieiben . 5224

^ reuzstr. 6, 2 . St . l ., ist ein möbl .
»' 4- Zimmer an 1 — 2 Herren sofort
billig zu vermietbcn . 5384 .2.1

^ tlariciistraßc Nr . 1 , 3 . Stock,
' links ,

ist ein gut möbiirteS Aimmer
mit separatem Eiugana an einen
besseren Herrn auf 1b . März zu ver»
miethen, 5245 .41
Mllorgenstraße 19, 4 . Stock rechts ,

ist ein« ante Schlafstelle an
«ine» soliden Mitdei » sb » tr sogleich
zu veniilelheii . 5319

Ebendaielbst sucht auch ei » jnngetz
b >nvetz Mädchen zn einer kleine »
Familie »der »» einem größeren
Kinde sogleich eine Stelle .

Mntheim. 5220A1
Friedlichst ' aß« 198 . 3 . St . , ist eine

reundlichrWohnung ohne via -*- via,
»estehend in zmei Zimmern , Küche ,
Keller, Speicher , sefort oder spät «
eil eine nibiae Samilte tu »ermiettzen -



Sette DMfchs Prefsü NrZ 50 .

Confirmandensto ®
schwarz und creme

empfiehlt

4890 .5 .2

Carl Bttchle ,
149 Kaiserstrasse 149.

Karlsruher Liederkranz

1841 .
Donnerstag Abend ' -3Uhr

Probe !
Vollzählige ? Erscheine!! dringend

erwünscht.
Der Vorstand.

£

Wir setzen Misere verehr ! . Mit-
jlteber hierniit in Kenntniß , daß unsere
«ieSjährige
General -Versammlung
Mittwoch den 7. März,Abends S Uhr,
m Clublokal „Prinz Karl " stalt -
indct und bitten um vollzähliges und
mnktlicheS Erscheinen. 5179

Der Borstand .
- ichtmitglik- Ler Nereinigung !
Heinrich Windecker’s

Mööettransport-, Wer-
packungs - und

Auföewahrungs - Geschäft
1710 Karlsruhe , 6.618 Akademie st raste 18.

Serrvlldvwävll
au* prima Stoff aeaibcitct, mit feinem
fein. ENifatz, in allen Weiten, versendet
unter Nachnahme zorr

1/2 Tntz . Mk. 20 .- .
Franz Tauer ,

Kaiserstratze 112 .

Echte groftfr.

2jährige , 1OO St . Mk . 10 . 1000 6t .
Mk. 90 , mederveredelte Thee - und
Remontanrosen in den feinsten
Sorten, 12 St . Mk . 3. 100 St . Mk. -’O.
r Gr . Gross ,
1128a.6,2 Weingarten (Baden '.

-• Riesen -
Saat -Hafer
nverfrühester , im Juli reifend ,
schwere, weiße vollkörnige und
retchtragende Qualität , IKSOer
Ernte, pr. 10 « Kilo 22 Mk.
incl. Sack bei 1997 .6 .2K . Rau , 8ut Schüelk,

Thurmberg , Durlach .
PS . Die Originalsaat wurde

von ei «h. F »rat in Frauendorf
bezogen .

Wer ???
kräftig stoizen

wünscht , sende
seine Adresse *#

inieitung ^ tun . f Küto, Herford,

eise-Cheviot.R'
Unzerreißbar und elegant .

3 Mir. z . Anzug für 12 Mk.
Reine Schafwolle . Muster

frei. Tuchhaus Boetzkesin Düren 75.

SrOKttNlLM
mit rothem , gran rothem
oder weist rothem Jnlet
u. aerelniaten neuen Federn (Obcr -
bett , Unterbett a . zwei Ktgen ) .

befferer Auifübrnuz Mk. 15,—

desgleichen Z - schldfrta . 25,Lersand bei freier Verpackung
gegen Nachnahme. Rücksendung

»der Umtausch gestattet. .
Ittnrich Weitzeuderg ,Berlin N0 ., LasbSbergerftr . ZS.

PreiSlistegratiSundfräükmW ^

In 7 Tagen )
Seitengebotene grosse Treffer B
für eolch niedrigen Einsatz!

. Zweite und letzte

Aachener Dombeu-
und KrSnungshaus -

•LotterieGeld

0 : g
N ^" N

äl
n s

Nur f10 000
Loose .

Ziehung 8. , 9 . u. 10 . März 1900
Im glücklichsten Falle ist der

grösste Gewinn Mark

500,000
300000
200000
100000
50000
25000

Speziell :

Prämie

ßewiu
ä

» S I 1
IIn l *
: | jtOi | ■ *
^ ! n ioooo =r loooo
s '

l 5a 5000 = 23000
1110 * 3060 = 30000
lg 20ä 1000 = 20000
I * 30 4 500 = 15000
; tf 50 i 300 = 15000

100 ä 100 = 10000
? s200 i 50 = 10000
fs 500 4 * 30 = 15000
! “ 8000 4 15 = 120 000

Haar ohne Abzug zahlbar.
Aachener Loose :

Vi M. 10, Vs M- 5, l/« M. 2.60
Porto nnd Liste 30 Pf. extra,empf. u . ven . auch unter Nach¬
nahme — die billigste n . sicherste
Bestellungist Post-Antreisung—

das Ueneral -Deblt :

Lud . Müller & Co.
Guchä

'
ft Berlin G ., Breitestr . 5.

| Telegr. -Adr . : eiBokimttlKr . >

Hypotheken -Kapitalien ,
An- u. Verkauf ron Restkaufschillingen
und Geschäfts- und Immobllfen -An - und

Verkäufe 847a .5.5
vermitteltunter coulaiiten Dedinguiigeu

W . Urnon ,
vffenbnrg in Baden.

Schriftlicher Verkehr erdete» .

Schaum¬
weine

von
Matheus Müller ,

Eltville a. Hh.
Germania -Sect Gold,
Schwarz-Et. Silber,
Moselmousseux

empfiehlt in vorzüg¬
lichen Qualitäten zu

0 iginalpreisen

G. Hartung,
Generalagent,

ltliimensfi 1. F.

QvoS
|| || iG|iO||-

I- I- o
pr. m Mk .: 1,80 , 188. 2,00 U. 2,40

ist cks feiste rarikgt der Jtesjdt.
FR-RaVId SöHHe , Halle aS

«acht» mich tNstdn

5Privat-Enthindimg. !
Dameil finden bei strengster Dis¬

kretion gcwiffcnhafteste Verpflegung bei
Fm HkSilme IHllssIor,

Ettlingen, Pforzheimerstr . 736.

«uh Zmgsmcn-Verti «.M « t «
Freitag den 2. März , 3 '/o libr ( SovHienstiaße 14) Versamm¬

lung , Geschäftliches. Vortrag über : Graf HoenSbroech, in eigene»
Sache nnd Anderes. ( Schluß .) 5231 .2.1

Fischer .

Mischer LmhMrei« vom RatHc « Kreuz.
Seit unserer letzten Veröffentlichung Haben wir an weiteren Gaben

zur Unterstützung und Pflege der Verwundeten im Transvaalkriege erhalten:
Vom Frauenverein in Grenzach aus einer Sammlung von 29 Gebern

und^Gcberinnen 32 .89 M . ; vom Frauenverein in Neustadt im Schwarz-chäld 19 M. ; vom Frauenverein in Haltingen 19 M. ; durch Hoflieferant
Pecher : vom Militärvercin in Dundenheim 11 .49 M., von Karl Reinhardt5 M. ; von der Expedition des „ Rastatter Tageblattes " 8 M. ; durch das
Präsidium des „Bad . Militärvereinsverbandes : vom Veteranenverein in
Muggensturm Ergcbniß einer Theateraufführung 25 M. ; vom Frauenvcreinin Rencheu aus einer Sammlung 43 .39 M. ; vom Verlag des „ Bade¬
blattes " in Baden-Baden 367 M . ; vom Verlag der „Badischen Preffe",
Nachlaß der Jnsertionsgebühren, 16 M. ; durch Mcdizinalrath Ziegler: von
Konrad Gocssel, K . E. Rupp und Ludwig Roth 25 M . ; von W. A . 3 M . ;
durch. Hofapothcker Stroebc : von Hinckeldcy 59 Pf . ; vom Militärverein in
Gerchsheun 5 M . ; durch die Redaktion der „Badischen Neckarzeitung " : von
den Schülern der 7 . und 8. Klasse der Volksschule in Mosbach 1.79 M. ;
durch den Männerhilfsverein in Pforzheim durch W. Hcpp : von Frau
Fitzlor Wwe. 29 M. , von Robert Gerwig 5 M . ; durch Albert Steinmetz:
Don N . N. 3 M. , von Ad. Dietrich 19 M . ; durch Stadtpfarrer Klein : von
Frau Ratz 3 M., von N. N. 2 M. ; durch Dr. Marold : von E. Burghard5 M . . R. Sch. 3 M . , Frl. A. 1 M . , H. Siegele 5 M . ; durch Ad . Mayer89 M . ; durch das Komptoir des „ Beobachter " : von vr . A. H. 3 M., von
A . B . 19 M. ; durch Medizinalrath Thamm : von E . H . 5 M ., von M. A.19 M. , von Kaufmann Bausch in Brötzingen 2 M., von A. F. 5 M., vonD . M . 19 M.

Im Ganzen bis jetzt 4895 .74 M.
Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um weitere Zu¬

wendungen . 5161
Karlsruhe , den 24. Februar 1999 .

Per Kefammlvorstand.
BliUS-Zmuiig für inis 8Aeihll-H««hiellk

f „ der Stadt Karlsr »»he.
AUgernerne öffenttirhe

$cbtieidermci $ter Umammluttg
Wir laden hiermit unsere Mitglieder , sowie alle hiesige« selbständigenSchneidermeister nnd Inhaber von Herrengarderobe- Maatzgeschäften, welche in der Regel Gesellen beschäftigen , zu einer Be¬

sprechung über die hiesige Lohnbewegung ein, sich am heutige» .
Mittwoch Abend halb « Nhr

int hintern Saale der Branerei Kämmerer, Waldhornstraße , pünktlich
einfinden zu wollen.

Tagesordnung :
,

" Besprechung und Beschlußfassung über den von unserer Kommission
aufgestellten Massigen Lohntarif .

Im Interests und wegen der Wichtigkeit der Sache bitten wir um zahl¬
reiches Erscheinen. 5138.2.2

Karlsruhe den 23. Februar 1999 . ‘ Vt '
Der Vorstand.

OOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOO
0 Privat -Prsmon - ArhoifccnliiilQ 08 Privat-Frauen-Arbeitsschule.

in nt ein neuer KursMusterzeiclmeii
Mit dem 1 . nnd 15 . jeden Monats beginnt ein neuer Kurs für X

Maassnehmen , theoretisches v
nach ntnesiem System der Frankfurter Akademie, sowie für
prakttsekes Kleidermachen ( Damen- and Kindergarderobe ).

Für Frauen besondere Fintheilung .
5146 .19. 1 .Um geneigten Zuspruch bittet

a Helene Geiger ,v Karlsruhe , Kronenstrasse Nr. 25 , 2 _ ,ft vis-ä-vis Hotel Geist. ft
QOOOOOOOOOODOOOOOOOOOOO

Stock,

Schneider -Gesuch.
Tüchtige Arbeiter auf Großstuck «ud Gilet

können sofort eintreten . . .. 5173.2.1

■Ur
P . Baug , Hoflieferant,

Karlsruhe i. B .

Reue Wcchsclformulare,
Rene Miethverträge
Rene Frachtbriefe

sind im Einzelverkauf zu haben in der
Expedition der „Badischen Presse“,

DnlchchWe
„Gesellschaft" Berlin » Post.
amt 84. Rückporto . 1161a

AMmSsihiznZSpfler
sucht gutgehende Wirthschaft zu pachten
oder auch später zu kaufen . Offerten
unter Nr. 5199 an die Expedition
der „Bäd. Presse ". 3.1

Tafelklavier ,
gut erhalten , ist wegen Umzug für
39 Mark zu verkaufen. Näheres Rudolf-

FürBatmnternehmer
Unterzeichneter bringt sein großesSlückholrgerchsll

in empfehlende Erinnerung . Rasche
Anlieferung in schön gespaltener
Waarc wird zugcsichert . 5295 .3.!

Karl Nagel ,
Ststckholzlieferant,

in Blankenloch bei Karlsruhe.
Schön möbl . Zimmer mit Balkon

und freier Aussicht sof. zu vermiethen .
Näh. Kapellenstr . 32, 2. St . 5182

mmmmM
1NCENlEURj -.f’ATENTANWALT■;

Filiale Mannheim C 2, 7 .

Dampfbäder,
Heisslnftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,I. Klasse Mk. 1 .50, II . Klasse

Mk. 1.00. 1777*
Das wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad .
136 Kaiserstratze 136.

FIscIk
Betze;
All« (Saitlingen TiSChItltZC für Seen, »
Teich« nnd Flüsse fix nnd fertig, auch oi
Renten nnd Mgelrenren. all-, mu
Gebranchsanweisnng, Erfolg ggriutirf .
liefert H . Htunr , Retzsdk. in *?ichstiitt ,
Bayern. Preisliste üb . ca . 300 Netzefranko .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «♦♦♦♦♦♦♦
♦ Umsonst und portofrei ^
^ versendet aussührl. Prospekte über ^

jUheumatinj
t mit Maffage -Tuch, Rhemnatin- i
Z Matte und Rheumatin-vinde Z♦ gegen ♦
Z Rheumatismus !
♦ Kreuzschmerzenl
♦ - ♦
J Nervenschmerzen k ♦

OttoFinduer,Apotheker , ?
1104a Dresden-!}, t . 10.2 Z♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

ncbctivcrdicnst
bietet sich für Beamte von größ
Etablissement , sowie sonstigen Herren
mit gr- Bekanntenkreis durch Zu¬
weisung von Lebens- und Feuerverstch.-
Ausnahmen für nur I . d. Gesell¬
schaften. Agenten an allen Orten
Badens gegen hohes Fixum gesucht.

Offerlen unter Nr . 5214 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten. 2.1

Wir suchen für unsere » /
Bezirk tüchtige Acqni - /
sitenre gcg. ang. Pro - /
visioir und Gehalt . / Jt , .
Auch honorici en / sA»? /
wir stille Mit- / / da-
arbciter für / / durch
Zuweisung / / Ieder-

von Kan - / . E ) / mamigebo -
didaten / ^ / ie » . Nähere

bestens . / / Ausknnst cr-
/ theilt gerne die/ Kenerakazentur

Allgemeinen
/ 1 / Aerfsrgnngsaustakl' iMh / in Karlsruhe, Wcftexd-

v / siraste Slr . 14. 2179"

auf ein hiesiges gutgelegenes Wohn¬
haus als I. Hypolheie sofort zu ver¬
geben. Offerte » sind unter Nr. 5199
in der Exped . der » Bad. Presse " eiu-
zureichen.

29999 Mark sollen ans ein HanS
in bester Stadtlage als II . Hypothek
zu b°lo sofort oder auf 1 . April aus¬
genommen werden. Gcfl . Off. unter
Nr. 5191 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten.

Auf ein neuerbaiites, gut verzins¬
liches Haus ( gerichtlich gegen 79909
Mk. taxirtl wird eine I. Hypotheke
von 15 880 Mk. oder eine II . Hypo¬
theke von etwa 12086 Mk. gesucht.
Offerten unter 6. K. Nr . 1174a an
die Exped . der „Bad. Presse ". 3.1

Kauf -Gesuch .
Zwei Kassenschränke , ein größerer

und ein kleinerer, werden zu kaufen
gesucht . Gest. Offerten beliebe man
unter sttr. 1239 in der Expedition
der „Bad. Presse " abzugeben. *

Pension .
Sophienstr., nächst der Westendstr .,

ist ein großes zweifenstriges auf die
Straße gehendes Zimmer , schön
möblirt, an zwei Schüler , welche
hiesige Lehranstalten besuchen , oder
an zwei solide Herrn mit voller
Pension auf 1 . April zu vermiethen .

Offerten unter Nr. 4783 an die Exp .
der „Bad. Preffe" erbeten . *

BnchhaltungS' Cnrs
(eins, und dopp . mit Generalabschlub ),
beginnt am 5. März. 5296

Satter , Körnerstraße 13.

LMM
ertheilt ein Student gegen mäßiges
vonorar . Off. unt. Nr. 5952 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb ten. 2 .2

Filialen ,
sowie Stellen für Läden , Bureanx ,Directrice, Modisten rc. ver¬
mitteltdas Kaufm . Stellen -Burea «
Adler ft ratze 13 (Direktion
kl. Ruffio ). 4493.3.3

Heirath .
Waise, vornehmem deutschem Hause

entstammend , blühende Schönheit , 21
Jahre alt, kerngesund, fesche Erschein¬
ung , von makellosem Ruf , tüchtige
Hausfrau, ohne jeden Anhang , Christin ,Ba -rvermögen 180009 Gulden , Unbe¬
wegliches 100090 Gulden , raffender
Bewerber gesucht . Ausführliche , direkte,
nicht anonyme Anträge unter A. K. M.280, Wien hanptpostlagernd (nur
gegen Jnseratenschein) erbeten 1115a

Heiratli .
Ein Frl ., Mitte 29er Jahre, von

angenehmem Aenßerst, ans guter
Familie , kath., mit vorerst M . 10090
baar, tüchtig i» Buchhaltung , engl,
n . franz. Korrespondenz , wünscht sich
mit einem solide» Heirn , kath., nicht
über 35 Jahre , zu vereheliche». Off.
sind unt. II . Nr. 5195 an die Exped .
der „ Bad . Presse " zu richten . Anonym
zwecklos. 2.1

Zn vevkanfenr
Braune

Stute .
12 Jahre alt,163 cm groß ,
vorzüglich ge¬
ritten , ausge¬

zeichnetes Jagdpferd, für Adjutanten
geeignet. Preis 899 Mk . 5 .5

Zu erfragen in der Exped . der
„Bad. Presse " unter 983 ».

2 Stuten,
braun, 4Vs'jährig, gut im Zug , für
leichtes und schweres Fuhrwerk, sind
wegzugshalber zu verkaufen. 5120 .3,2

Näheres Winterstratze 4.
gr

Gelegenheitskauf .
Fast » euer 4200 .3.3

BecbsteinflUgei
von hervorragender Tollschönheit
verkauft für

unter weitgehendster Garantie .
H . Maurer , Pimlsgtt,

Friedrichsplatz 5 .

Gelegenbcifskauf !
Konzert - Pianino
aus der Hovpianofortefabrik
Gebr . Perzina , Schwerin ,
mit selten schönem weichen und doch
kraftvollen Ton . Verkaufspreis statt
Mk . 1888 .— »ur Mk. 78 « .—.
Garantieschein ans 18 Jahre
lautend wird mitgcgeben. 5093 .3.2

Fritz Müller .
Unsikakienbdlg., Vianosortekager,

Kaiscrstratze 221 ,
nächst der DouglaSstraße.

pianino ,
sehr gutes Instrument , aus der
HofpianofortefabrikKrautz ,
Stuttgart , ist sehr preiswerth
zu verkaufen . 4826 .4 .3
Akademicstratze34 , 2. Stock.

Masohinen-Verkauf.
Eine Walzmaschine , Walzen¬

lange 60 cm , sowie eine Schuh «
machermaschine (Säulen¬
maschine), System Mansfeld , und ein
Fahrrad sind zu verkaufen .
Näheres Tnrlacherstr . 7, 4. St . „ „

Au verkaufen
ist ein Kinderwagen , noch gut er¬
halten , mit Gummiräder» . Rudolf¬
straße Nr. 6 . 8298
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64 _ Â ft ij .64 ^ O n*t » 4 ß Q -0 -1

o

3 ^ ft
g 5 &

5T¥ ~
t Sä o

U ^ K

LZ . ?
-s >- -i E

tz
'
8Lft . Z3 ^ ^

3

® © ftK 3 8Jt G as g

>3 - 3 3 . ftSS fi 3 U
J § EftL

3̂
|

N "* FS © 9 6s
«3 - 3 "fT vfr „ ° „

£ 4 ft . e >- -,^ 4 .3 ,L £
-“ J E ^ ' e ' g

' S <“ 3 . g
E3 § 1SgftP jQ w _ .5 H ^ ^

• Säfc ^ Sä ^ o >a 3

f -8 — © 3 «

Z « - 8 g

iflf
“ £ gwe 3

■>5? ^ ' S

:=3 £ © ' S 3 g
« Hü „ S5» & e

1 =
-

li

r»o 0 ?.C- <- >
S AA.8 I «

p c w^ 'S 3 E
. 4 ;=3 3

3
E 5 3

•S - ¥ Ä 'g '& SAd -
S g 3 5 “ ^ "

J , , (- £' s ĝ ©
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Steigerungs-
Ankündigung .

zn Folge richterlicher Verfügung
- ird der Schästesabrikant Her¬
mann Koch Ehefrau , Lina geb.
Erautwcin . in Karlsruhe aui

Mittwoch den 7. Mär; i . F.,
Achmittags 2 Uhr ,

l# der Turnhalle der hiefigeu
xeopoldschnle , Leopoldstraße 9,
nachbeschriebenes Anwesen öffentlich
-u Eigenthum versteigert , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder mehr geboten

L. -B. Rr . 2001 .
R.-H.-B. XXV, 5391 .

Das in der Lachnerstraßc
dahier unter Nr. 6 einer -
eits neben Privatin Ka¬

tharine Brand , anderseits
neben Kaufmann Wilhelm
Neck gelegene vierstöckige
Wohnhaus mit Hinterge¬
bäulichkeiten sammt aller
onstiger liegenschaftlicher
iugehörde , einschließlichdes
Grund und Bodens, ge¬
richtlich geschätzt zu . . . 65,000 Ji

fünfundsechzigtansend Mark.
Die weiteren Steigerungsbeding-

^ngen können in meinem Amtszim¬
mer — Kaiserstraße Nr. 70 — ein-
»esehen werden . 3616.2.2B

Karlsruhe, den 1. Februar 1900 .
Aroßy. Notariat I.

Hes «.

Teutschneurenth .

Stadtwald Ettlingen .

Aus dem Distrikt I , links der Alb ,
Abth . 15, Jägerwiese, und Abth . 10,
Schöllbronnersteige , werden versteigert

Mag kn 5. Mrz :
>, 167 Ster gemischte und 58 Ster
l sorlene Prügel , 5650 buchene

Astwellen, sowie 6 Loose Schlag¬
raum.

Zusammenkunft Früh 0 Uhr rm
Pathhans zu Ettltugeu .

Die Waldhüter Schindler und
Lauinger in Ettlingen zeigen die
Loose auf Verlangen vor. 1132a.2.2

Stein.
AmOlMstMMg .

Im Genoffenschaftswald Deutsche
neureuth werden am

MoMg he« 5. März & %
235 Ster fori. Scheitholz , 775
Stück fori. Wellen ,
IjeMag Sen 6. Mrz

226 forl . Stämme I ., II. u. III.
Klaffe bis 4 Festmcter

versteigert . Auszüge besorgt Wald¬
hüter Nagel. Wirthschaft ist keine
anwesend. Zusammenkunftjeden Tag
Morgens 9 Uhr auf dem Hieb¬
schlag an der Linkenheimer Allee bei
der Kuhhütte. 1176».2.1

Teutschneureuth , den 27 . Febr . 1900 .
Der Waldausschuß .

Baumann , Waldmeister.

Psaffenroth .

iliiliiinllnijcniiiij .

12 Gartentische und 24 Bänke
sHolzbreiter ), auf's Land paffend,
werden billig abgegeben. 5204

Muhlburg » Rheiustr . 12 .

6- 8 LegsMimMge
nebst Hahn sind wegen Platzmangel
zu verkaufe ». 5162

Näheres Sophienstr . 29, parterre.

Die Gemeinde Psaffenroth ver¬
steigert in ihrem Gemeindewald fol¬
gende Holzsorten , und zwar :
m Samstag heil 3. Marz h . Z.

ca. 150 eichene Bau - und Nutz¬
holzstämme von 2,03 Fstm. ab¬
wärts , 185 Stück Wagnereichen ,
87 tannene, 6 sorlene und 4
lärchene Bauholzstämme;

am Montag heil 5 . März h . F .
674tanneneBau-u.Gerüststangen,
433 „ Hopfenstangen !. Kl .,
252 „ „ II . Kl..
381 „ „ IH .KI.,
354 „ „ IV.Kl..
861 Stück Baumpfähle, 700 Stück
Rebpfähle und 815 StückBohnen¬
stecken.

Die Zusammenkunft ist an genauw
ten Tagen jeweils BormittagS
9 Uhr beim Rathhaus dahier.

Psaffenroth, den 24. Februar1900.
Der Gemeinderath .

Glaser . 1126.2 .2

Dienstag den 6. Marz l . I .
werden im Gemciudcwald Ritter -
Hardt . Bürgig und alte» Galgen

7 Eichen I . Kl . , 6 Eichen II . Kl.,
32 Eichen HI . Kl . , 55 Eichen
IV. Kl. , 1 Eiche V. Kl . , 1 Aspe
und 14 Forlen mit zusammen
116 Festiiictci ,

gegen Baarzahlnng öffentlich ver¬
steigert . Der Anfang ist Vormittags
VriO Uhr im Ritleihardt ans der
Hiebsfläche . 1171a.2.1

© teilt , de» 27. Februar 1900.
Bürgermstr . Fatzler .

_ Rathschrbr. Dill .

Verloren .
Montag Abend sind im rück¬

wärtigen Billardsalon im Casö Bauer
am Waschtisch zwei Opalringe
liegen geblieben . Der ehrliche Finder
wird gebeten, die Ringe gegen gute
Belohnung daselbst am Cafö - Büffet
abzugebe». _ 5217 .2.1

Verloren
ging gestern Abend in der Nähe vom
Cafö Bauer ein braunes Porte¬
monnaie mit etwa 19 M. Inhalt .
Der irdliche Finder wird gebeten,
dasselbe gegen Belohnung in der
Exped. der „Bad. Preffe " unter Nr.
5221 abzugeben . _

Shlipsnadel ,
mit 4 weißen Sternchen und 1 rothen
in der Mitte, verloren im Apollo-
Tbcater oder von dort nach Durlacher¬
strabe . 5185

Gegen Belohnung abzugeben Hotel
Geist.

Eine hellblonde 5180

Damenpkriicke
wurde Sonntag Nacht verloren .
Abzugeben gegen Belohnung bei KU .
Dürr , Friseur, Waldstraße o9.

7lach«nftr -Ba <leöfen
O . R . P. Uber SOOOO in» ßebrauctj D .R .Pi

fioukn ’s ßasbfcizökn
Prospcctc gratis . Oertreter an fas » allen Platzen .

J .Q .Bouben Sohn £ arl,Hatten.

Wirthschostsoerkoils .
Eine bessere , gutgehende

Wirthschaft in feiner Lage,
Haus nebenbei sehr rentabel ,
ist Verhältnisse halber z»» ver¬
kaufen. Ein tüchtiger Wirth
indet gute Existenz. Näheres
erth . Adolf Käst , Waldstr . 29 ,
im 2. Stock._ 5242.2.1

ZlrllrnvrmMlting
für Kaufleute durch den

„ verband Dentscher SandlunssgehUstn"
"

Geschäftsstelle Karlsruhe bei
Qeorg Wahl, fiaücrftr. 247 , (Scflaben.
3i >906* Jahresbeitrag 3 Mark

KreizsMgts Pmm
solides Fabrikat mit schönem
Ton, in vortrefflichem Zustand
empfiehlt zu 4199.3.3

2VK1sl . 380
H . Maurer , Pimlager,

Friedrichsplatz 5.

/ Einzelne Dame sucht baldigst zuver-
-2- lässiges Mädchen , da ? gut näht,
HauSarb. vcrr. n. etw. kocht. Nur wer
mehr auf gute Behandl . als hoh . Lohn
lebt , wolle sich meid. Kaiserstr . 36 .
3 Tr. links, 0. 9—1211 .2—5 Uhr. 5209

Laufjunge
Ein ordentlicher , fleißiger Laufjunge

rndet sofort Stellung bei der 5196
Aauverwattrmg

für die elektr . Straßenbahn ,
Georg-Friedrichstratze 19.

Im Auftrag

billig z« verkaufen :
2 halbfranzösische Betten (Rost, Woll-
matratzen . Kopfpolster , Deckbetten,
Kissen), desgleichen 2 uutzbaumpolrrte
Betten , 1 ovaler Tisch. I viereckiger,
zerlegbarer Nußbaum-Tisch, 1 bereits
neuer Herd . 5198.3.1

Erbprinzenstr . 26 , Stb. lmks .

Ein Kamceltaschrn-
Diban ,

sehr schön , ist billig zu verkaufen .
5183 Zirkel 19 , 3. Stock , links .

Gefunden
wurde ein Portemonnaie mit In¬
halt. Abzuholen 5228

Schützenstr . 39, Stb ., 2 . St ., r.

Gut erhaltener
Kinderliegwagen
ist -u Verkaufe ». Augartenstr. 81 ,
2. Stock, links._

5232

AreaugelM.
Ein ordentlicher , schreibgewandter

Bureaugehilfe wird sofort zu engagiren
gesucht .

Offerten unter Nr. 5194 an bie
Exped. der „Bad. Preffe".

Ein ordentlicher 5201 .2.1

für leichte Arbeit sofort gesucht .
AMhtttiA .Steidinger ,

Karlsruhe , Marienstraße 59 .

Ein kräftiger «funge ,
welcher Lust hat, di« Metzgerei zu
erlernen , kann sofort oder bis Ostern
in die Lehre treten bei

Ludwig Dreyfuss , Metzger ,
3450.4 .4 Brette «.

Stelle gesucht.
JungerMami (verh .) suchtStellung

als Bureaudiener oder Ausläufer
hier sofort oder ans 1 . April . Gefl.
Offerten unter Nr. 5226 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" erbeten.
Stelle-Gesrrch .
Eine ältere Person suchtsogleich ein«

Stelle als Kinderfrau . Dieselbe
kanu nähen und alle Hausarbeiten
besorgen. Gefl. Offerten wollen in
der Exped. der „Bad. Preffe" ab-
gegebeu werden unter Nr . 5216.

Ein anständiges
3ME sk, dolien
sucht für sofort Beschäftigung im
Waschen und Putzen . Zu erfragen
Durlacherstr . 6, 2. Stock , lmks . 5207.

In der Nähe Karlsruhe » in
ncucrbautem Hause sind noch einig«

sehr ftpite Wnuugtn
von 2 oder 3 Zimmern im Preise
von 160 Mk. an sofort oder später
zu vcrmiethen. Nähere Auskunft er-
theilt 4044*
Ernst Deuble , Augartenstraße 24.

Suche auf Ostern einen kräftigen ,
jungen Mann , welcher Lust hat, die
Schlosserei gründlich zu erlernen .
Kost u. Wohnung kann gestellt werden .

Zu erfragen Leopoldstraße 11 in
der Schlosserei . 5230.3.1

Eine gesetzte Person sucht auf
1 . April Stelle als 5229

Haushälterin
oder Weißzeugbeschließeriu. Dieselbe
war schon längere Jahre in gleicher
Stellung . Zu erfragen

Sofienstratze 33.
(Kaiserstr. 57 , 3. St ., ist ein freund!,ot möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension auf 1 . März zu verm. 5181

/ Line Mansardenwohnung , zweitD Treppen hoch, ist an eine kleine
„nmilie sofort oder später zu verm .
Zn erfr . Zähringerstr. 37, 2. St . 518?
<Düt möblirtes Zimmer ist auf so

fort billig zu vermiethen . 519:
Kaiserstraße 185, Hth. 2 Tr

5197
links.

« essmgst ,
^ Man

,
'tr . Nr. 54 ist ein freund!.

Mansardenzimmer an einen
solide» Arbeiter zu vermiethen . Zu
erfragen 2. Stock._ 5283

Wohnungs -Gesuch .
Eine kleine Familie mit festem

Einkommen sucht auf 1. April ein»
Wohnung von 2 Zimmem und Zu¬
behör in der Weststadt; Vorderhaus
bevorzugt. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 5152 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " .

Suche für sofort ein schön möblirtes
limmer 31

in der Nähe von Grünwinkel. Offert,
mit Preisangabe unter Nr. 5215 an
die Exped. der „ Bad. Preffe" erbeten .
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Sette 8 Badische Presse. yn . 00.
Bekanntmachung .

Den FortbildnngSnnterricht betreffend.
Nach 8 2 deS Gesetze ? vom 18 . Februar 1874 sind Eltern .ArbeitS - >>» d Lehrherren verpflichtet , die foetbildnngSschnlpflichrigcnKinder, Lehrlinge , Dieiistmndcheii r > »n T *itnofttitir am Fa , idildnngs-

nntenichte anzumelden und ihnen die jum ikfiul ; öedjclden ciforteilicheJett zn gewähren .
Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zn bü Mail be

straft (Abs. 2 desselben Paragraphen ) .
Fortbildungsschnlpflichtige Dieiisiuiädchen , Lehilinge U . s. w .. dievon auswärts hierher komme» , find sofort anzuineldeii, ohne Rücksichtdarauf , ob dieselben schon in ei » feste - Dienst- oder LehrverhaltniS

getreten oder nur Versuchs- oder probeweise anfgenomiucn sind.
Karlsruhe , den 1v. Juli 1397.DaS Rektorat:

G. Specht , Stadtschulrat . 17449*

LVeinvekftergevnng
in Bingen « . Rh .

Mittwoch den 2t . Mär, d. I ., Vorm . Il '|, Uhr,
im „ Englischen Hofe " zu Bingen läßt Herr

R. Ävenarius ,
Meingutsvefitzer in Harralgesheim u . Zngelßeim (Rheinhessen )
* 2/1 und 5 2 Stück 1897er

22 „ 1893er
7/1 „ 4/2 „ 1898er

162 „ 4/4 „ 1897er
16/2 „ 44 „ 1898er

)Gaualgesheimer , Ockenheimer «,
Niedcrheimvncher Weitzweiuc ;

\ Gaualgesheimer « . Jngelheimer
/ Rothweine ,worunter feine Auslesen» öffentlich »ersteigen !. — Die Weine lagern in

der Kellerei des Versteigerers gegenüber der Station Kaualgesheim.
Probetage für die Herren Kommiisionäre am 5 . und 6 . März .
Allgemeine Probetage am 14 . , 15 . , 16 . , 17 . und 16 . März ,

sowie in Bingen im „ Englischen Hofe " am 21 . März » vor und während
der Versteigerung. 11698.2. 1

Bingen , den 28 . Febniar 1900. Dp . Sieg ! ! ** » Großh . Notar.

Ichilimt

zeuersgLiahf .
AlS momentane Hilfe empfehle den patentirtr »

Handfeuerlöscher ,
welcher durch eine patentirte Löschmafle alle in Brand gerathene
Stoffe , wie Terpentin -vel , Petroleum , Fette , Thcer , Pech , Oele ,GpiritnS , Benzin rc. sofort löscht. Mehrfach staatlich
geprüft . Referenzen zn Diensten . 812»

— C . v . Molitor , Bretteil.
Carl liulin & Co*

WIEN * Gegründet 1843 * STUTTGART

CARL KUHN &C9
. . WIEN ,

Allsrfolnsfsr Stahl , OnBhertroffena Qualität .
Zu haben in den meisten Papierhandlungen.

Fabriken , Electricitätswerke ,Bergwerke , Brauereien ,Bäder , Hotels , Güter etc . etc .
Actieltgescllsch . (keine Hypoth . -Bank ) beabsicht. Ihre bisher in Werthpapukrn
angelegte Reserve, Kapitalien von über 7 Millionen Mk., auf Objecte obigerArt zu 4—5°/o p . a„ bei mehrjähr . Uirkündbarkeit, auch z . 2. u. 3. Stellebis */, d . WertheS auSzuleih . Schnellste Erledigg. Discret. Offert, »nt .L. 6 . klll bcförd . lud . Moise , Letpzt | . 1166 » .2.1

Bestes
Tafelwasser.

Eisenha/ft

f\ räfHgungs

60
! ., II ., III. Klaffe zu jeder

Tageszeit, 4073

Salonbäder
mit sosoriiger Bedienung im
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstrab « 136 .

Vernickelung
neuer und alter Gegenstände liefert in
feinster Ausführung 1503 .63.18
Fischer & Kiefer ,

Syphon- u .Kohlensäure - Apparetefabrlk .
Karlsruhe , « ilhelmftr . 57 .

Grob «» Lager In sämmtlichen
Polster - 11. Kastenmöbeln . Tische .Stühle , Spiegel , Bettfedern ,Roßhaar zu den niedrigsten Preis .
Kompl . Antzstener « und ganze
Zimmereinrichtungen werde »
noch besonde rs berückstchtigt.Iaud »Selter

Möbel - und 25618*
Tapeziergeschäft , Waldstraße 7 .

Stutzflügel
an ? der Hofpianofoitesabrik von1. Besker , Peleisbnig , von
ansieroidkiitlich starker Bauart ,sehr gut im Ton , steht für

zu verkaufen . 4196 .3.3
H. Maurer, Planolager,

Friedrichsplatz 5 .

MT Filialen , - HW
sowie bessere Bnrcan -, Kaden -,lkaffen » und andere Stellen fürDamen in großer Anzah ! zu »er-
geben. Kanfm . Stellcu -Burean ,5025 3.3 13 Adlerstraße 13.

Fz . Otto Schwarz , Kaiserstr. 136,
Rahmen - und Passepartoutsfabrik . 17524

Specialgeschäft für Bilder - Einrahmungen .
-"»Sg Grosses Lager und Auswahl von Rahmenleisten,

Vergolder, Glaser, Schreiner und Buchbinder erhalten Extra- Prozente.

Zur (Konfirmation
Fortsetzung

des

Zu ganz fabelhaft billigen Prei¬
sen werden im Ausverkauf abgegeben für
den Confirmationsbedarf und zwar

Für Mädchen :
Schwarze Cachemires , schwarze
Cheviots , PhantasiestofVe , Mohairs ,
Crepes , Cheviots in allen möglichen
Farben , Meitze und creme Cachemires ,
Viigures etc ., fertige Meitze und far¬

bige IJnterröche etc .
Für Knaben :

Tnche , Biixfcins , Cheviots , Kamm ,
garn etc .

Wie cs Jedermann bekannt sein dürfte, sind Wall - und Bamnwollwaaren
ganz bedeutend im Preise gestiegen ; es liegt deßhalb im Interesse der Kundschaft ,
von meinen enorm billigen Ausverkaufspreisen Gebrauch zu machen .

Während der Zeit des Ausverkaufs Kaiserstr . 30 werden die Ausverkaufs -
preise auch in meinem Geschäft Kaiserstratze 200 in Anwendung gebracht.

4827.6.2

30 Ascrßr . 1
nahe der

Kronenstratze .

iiboifs
wegen Nmöair

30 Kaiserstr. 30.

209 ftoiicriir . 209
vis -a-vis dem

Friedrichsbav.
8

.
Krämer

ist das IS © st © zum Kochen , Braten und Backen ,

507o Crsparniss gegen alle anderen Speisefette.
Verkauf in sämtlichen Läden des LeLensbedürfniss-Vereins Karlsruhe.

Efun -Somatose bestallt t us Somatose mit 2°/4 Eisen In ergar , scher Bindung .

in ganz Baden u. Grenzbezirke

fit MW - md UM -Btr-chemW
vvn einer Aktien -Gefellfchaft i . Ranges.

Angebote befördert unter Nr . 3734 die Expedition der
^ vad . Preffe " . 108

Ostender
Mstrrn

stets frisch bei 128Ü*

C. Cartharius,
Karlstratze 13 « .

Sparsame
" ' f

Kauft Speck und Schmal /
Speck, ff. flfr , feit Ii . mag . LPfd .55Pf ,
Schweineschmalz , gar.r . „ 45
Süßrahw - Tafel -Marg . . 60
Mettwurst ff.
Leber - u .Rothw . Hochs . „
Servelatwurst ff. *
Schinkenwnrst ff. .,
Schinken , Rnndschuilt,

12— 15 Pfund
Versandt per Post u. Bahn gegen

Nachn . Bei35—40Psd. sr. jed.Station .
fing . Kleina , Vlotho I./W . stf,

80
„ 75
. 120
. 110
- 100

Honig .
Feinsten garantirt reinen unver .

fälschtcii Bienenhonig versendet die
1» Pfd .-Dose zu 8,SV M . franko
A. Stel&kaaf , Imkerei in Cltppaa *
karg , Grotzh . Oldenburg. •r6Qa.41 . l6

Mart-Sielltigel,
franko . Täglich frisch geschlachtet je
5 dg -korb, al» : 3—4 fette Ente «
oder Ponlsrden M. b ; 1 Trat -
Hahn oder 3 Kapaune » M . 6 ;S Pfd . Ochsen- oder Kalbfleisch
3)1. 4 .50 ; 9 Pfd prima Bienenhonig ,naturrein, M . 5 . 1159« .3ä

MOIIer , Podwoloczyska .

(hafer-mehlA

Beste
Kinder-
Xahnmcf.

Hohanjohe ’»*»»
Hafar-Mshl.

Är ^tli ^ em P ' ° ^ en
P hfiederlagen

durch Plakate
kenntlich .

\VtUl.$ finrtm&Cttccur
>/, Kilo graflgt (Or 100 T*$m ■

ft * Verbuch Oberzeggt , Hat* tan Hopfen* Cacao tfp UM
täglich »* Qebraueh all ** anderen Oatrdnkan vorzu nahen tatfr tat nahrhaft , nerrenetirkand , wohlschmeckend , laicht rer -
fuallch an* atata schnall baraltat fan Heutene Cacao wird nur
tn den bekannten Blechbüchsen , niemals lose verkauft , da bet
lese ausgewogenem Cacao nichtTfür die gute Qualität bargt .

Möbel .
Betten , Spiegel , Stühle ,
Bettfedern , rc. kauft man am
beste» und billigsten bei 481*

K. Epple , Tapezier,
Kaiserstraße 37,

gegenüber der alle » Dragonerkaserne .NB . Ganze Aussteuern werden
noch besonders berücksichtigt.

Fnnizöjisdle iimrfiirfie
vo» Jean Rabat in Paris .

Greise und rothe Haare sofort brau»
und schwarz unvergänglich echt zu
färbe », wird Jedermann ersucht, dieses
neue , gi !t- und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringen , da
einmaliges Färbe» die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu werden
braucht , dient es auch zur Stärkung
zugleich bei dünnwerdendem Kopfhaar .

EnthaarnngS - Pomave
entfernt binnen >0 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs der Gesichts und
Arme . Gefahr- u . schmerzlos. 4 Glas
1,50 M.

Englische Bart - Tinktur
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dümigewachseueBarte . 4 GlaS2,00M .

Ein schöne» Gesicht
ist die beste Empfehlungskarie . Wo
die Natur dieses verjagt, wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardt » Lilienmilch das Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke» Mitesser , SestchtSröthe «.
Sommerfprofieu , sowie alle Unrein¬
heiten deS Gesichts und Hände , k GlaS
Mk. 1 .50. stu haben bei

T . I >elpy ,
Friseur- und parfiiinerie -SeschSft,

Waldstratze SS. 27437*
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